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             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0001               ( WIR FUEHREN IM AUGENBLICK EINE REIHE VON INTERVIEWS MIT ABGEORDNETEN 
                     DES DEUTSCHEN BUNDESTAGES DURCH UND HAETTEN AUCH GERNE IHRE MEINUNG 
                     ZU DEN FOLGENDEN FRAGEN ERFAHREN :) 
                     WICHTIGE VERTEIDIGUNGSPOLITISCHE FRAGEN WIE Z . B . ABRUESTUNGS- 
                     PROBLEME , STRATEGISCHE KONZEPTIONEN ODER DIE ZIVILVERTEIDIGUNG ERFOR- 
                     DERN EINE AUSGEWOGENE POLITISCHE WILLENSBILDUNG IN JEDER PARTEI . 
                     LIEGT DABEI IN IHRER PARTEI DER ENTSCHEIDENDE EINFLUSS MEHR BEI 
                     PARTEIGREMIEN , MEHR BEI DER FRAKTION ODER MEHR BEIM ZUSTAENDIGEN 
                     ARBEITSKREIS ? WIE IST DAS BEI DEN BEIDEN ANDEREN PARTEIEN IM 
                     BUNDESTAG ? 
                     1 . BEURTEILUNG DER CDU / CSU : 
 
         1  04 1     MEHR BEI PARTEIGREMIEN                                                           1     1,3 
 
               2     MEHR BEI DER FRAKTION                                                           16    20,0 
 
               3     MEHR BEIM ARBEITSKREIS                                                          28    35,0 
 
               4     BEI MEHREREN DIESER ODER ANDEREN GREMIEN                                        16    20,0 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                    19    23,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0002               WICHTIGE VERTEIDIGUNGSPOLITISCHE FRAGEN WIE Z . B . ABRUESTUNGS- 
                     PROBLEME , STRATEGISCHE KONZEPTIONEN ODER DIE ZIVILVERTEIDIGUNG ERFOR- 
                     DERN EINE AUSGEWOGENE POLITISCHE WILLENSBILDUNG IN JEDER PARTEI . 
                     LIEGT DABEI IN IHRER PARTEI DER ENTSCHEIDENDE EINFLUSS MEHR BEI 
                     PARTEIGREMIEN , MEHR BEI DER FRAKTION ODER MEHR BEIM ZUSTAENDIGEN 
                     ARBEITSKREIS ? WIE IST DAS BEI DEN BEIDEN ANDEREN PARTEIEN IM 
                     BUNDESTAG ? 
                     2 . BEURTEILUNG DER SPD : 
 
         1  05 1     MEHR BEI PARTEIGREMIEN                                                          17    21,3 
 
               2     MEHR BEI DER FRAKTION                                                           10    12,5 
 
               3     MEHR BEIM ARBEITSKREIS                                                          17    21,3 
 
               4     BEI MEHREREN DIESER ODER ANDEREN GREMIEN                                        21    26,3 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                    15    18,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0003               WICHTIGE VERTEIDIGUNGSPOLITISCHE FRAGEN WIE Z . B . ABRUESTUNGS- 
                     PROBLEME , STRATEGISCHE KONZEPTIONEN ODER DIE ZIVILVERTEIDIGUNG ERFOR- 
                     DERN EINE AUSGEWOGENE POLITISCHE WILLENSBILDUNG IN JEDER PARTEI . 
                     LIEGT DABEI IN IHRER PARTEI DER ENTSCHEIDENDE EINFLUSS MEHR BEI 
                     PARTEIGREMIEN , MEHR BEI DER FRAKTION ODER MEHR BEIM ZUSTAENDIGEN 
                     ARBEITSKREIS ? WIE IST DAS BEI DEN BEIDEN ANDEREN PARTEIEN IM 
                     BUNDESTAG ? 
                     3 . BEURTEILUNG DER FDP : 
 
         1  06 1     MEHR BEI PARTEIGREMIEN                                                           3     3,8 
 
               2     MEHR BEI DER FRAKTION                                                           17    21,3 
 
               3     MEHR BEIM ARBEITSKREIS                                                          18    22,5 
 
               4     BEI MEHREREN DIESER ODER ANDEREN GREMIEN                                        20    25,0 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                    22    27,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0004               BESTEHT NACH IHRER MEINUNG EINE TENDENZ ZUR VERLAGERUNG DER ENTSCHEI- 
                     DENDEN AUSSPRACHEN UND DER BESCHLUSSFASSUNG VOM PLENUM IN DIE 
                     AUSSCHUESSE ? 
 
         1  07 1     JA , DIE TENDENZ BESTEHT                                                        69    86,3 
 
               2     NEIN , DIE TENDENZ BESTEHT NICHT                                                11    13,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0005               ( BESTEHT NACH IHRER MEINUNG EINE TENDENZ ZUR VERLAGERUNG DER ENT- 
                     SCHEIDENDEN AUSSPRACHEN UND DER BESCHLUSSFASSUNG VOM PLENUM IN DIE 
                     AUSSCHUESSE ?) 
                     ( FALLS JA , DIE TENDENZ BESTEHT : ) 
                     WO IST DIESE VERLAGERUNG STAERKER , BEIM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS , 
                     BEIM AUSSCHUSS FUER AUSWAERTIGE ANGELEGENHEITEN , BEIM HAUSHALTS- 
                     AUSSCHUSS ODER BEI EINEM ANDEREN ? WELCHEM ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  08 1     BEIM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS                                                     37    46,3 
 
               2     BEIM AUSSCHUSS FUER AUSWAERTIGE ANGELEGENHEITEN                                 28    35,0 
 
               3     BEIM HAUSHALTSAUSSCHUSS                                                         34    42,5 
 
               4     DIE VERLAGERUNG IST BEI ANDEREN AUSSCHUESSEN STAERKER                            4     5,0 
 
               5     DIE VERLAGERUNG IST BEI ALLEN BUNDESTAGSAUSSCHUESSEN GLEICH STARK                8    10,0 
 
               6     BEI KEINEM                                                                       2     2,5 
 
               7     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
 
               8     TRIFFT NICHT ZU                                                                 11    13,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   157,6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0006               ( BESTEHT NACH IHRER MEINUNG EINE TENDENZ ZUR VERLAGERUNG DER ENT- 
                     SCHEIDENDEN AUSSPRACHEN UND DER BESCHLUSSFASSUNG VOM PLENUM IN DIE 
                     AUSSCHUESSE ?) 
                     ( FALLS NEIN , DIE TENDENZ BESTEHT NICHT : ) 
                     AUCH NICHT BEIM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS , BEIM AUSSCHUSS FUER AUS- 
                     WAERTIGE ANGELEGENHEITEN , BEIM HAUSHALTSSAUSSCHUSS ODER EINEM 
                     ANDEREN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  09 1     DOCH , BEIM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS                                               1     1,3 
 
               2     DOCH , BEIM AUSSCHUSS FUER AUSWAERTIGE ANGELEGENHEITEN                           1     1,3 
 
               3     DOCH , BEIM HAUSHALTSAUSSCHUSS                                                   3     3,8 
 
               4     DOCH , NOCH ANDERE AUSSCHUESSE GENANNT                                           0     0,0 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
 
               6     TRIFFT NICHT ZU                                                                 74    92,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   102,7 
 
 
  0007               WAS MEINEN SIE , LASSEN SICH DIE VERTRETER DER ANDEREN FRAKTIONEN BEI 
                     IHRER MITARBEIT IM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS MEHR VON SACHLICHEN ODER 
                     MEHR VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN LEITEN ? WIE IST DAS IN IHRER 
                     EIGENEN FRAKTION ? 
                     1 . BEURTEILUNG DER CDU / CSU : 
 
         1  10 1     MEHR VON SACHLICHEN ERWAEGUNGEN                                                 50    62,5 
 
               2     MEHR VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN                                           8    10,0 
 
               3     SOWOHL VON SACHLICHEN ALS AUCH VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN , ES           17    21,3 
                     KOMMT DARAUF AN 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0008               WAS MEINEN SIE , LASSEN SICH DIE VERTRETER DER ANDEREN FRAKTIONEN BEI 
                     IHRER MITARBEIT IM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS MEHR VON SACHLICHEN ODER 
                     MEHR VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN LEITEN ? WIE IST DAS IN IHRER 
                     EIGENEN FRAKTION ? 
                     2 . BEURTEILUNG DER SPD : 
 
         1  11 1     MEHR VON SACHLICHEN ERWAEGUNGEN                                                 43    53,8 
 
               2     MEHR VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN                                          10    12,5 
 
               3     SOWOHL VON SACHLICHEN ALS AUCH VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN , ES           21    26,3 
                     KOMMT DARAUF AN 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     6     7,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0009               WAS MEINEN SIE , LASSEN SICH DIE VERTRETER DER ANDEREN FRAKTIONEN BEI 
                     IHRER MITARBEIT IM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS MEHR VON SACHLICHEN ODER 
                     MEHR VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN LEITEN ? WIE IST DAS IN IHRER 
                     EIGENEN FRAKTION ? 
                     3 . BEURTEILUNG DER FDP : 
 
         1  12 1     MEHR VON SACHLICHEN ERWAEGUNGEN                                                 37    46,3 
 
               2     MEHR VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN                                           7     8,8 
 
               3     SOWOHL VON SACHLICHEN ALS AUCH VON PARTEIPOLITISCHEN ERWAEGUNGEN , ES           30    37,5 
                     KOMMT DARAUF AN 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     6     7,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0010               KOENNTE DER VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS NACH IHRER MEINUNG WIRKSAMER 
                     ARBEITEN , WENN ER BEI GLEICHBLEIBENDER GROESSE MEHR EXPERTEN ODER 
                     MEHR POLITIKER ENTHIELTE ? 
 
         1  13 1     MEHR EXPERTEN                                                                   12    15,0 
 
               2     MEHR POLITIKER                                                                  17    21,3 
 
               3     SOLL BLEIBEN WIE ER IST                                                         47    58,8 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0011               ( KOENNTE DER VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS NACH IHRER MEINUNG WIRKSAMER 
                     ARBEITEN , WENN ER BEI GLEICHBLEIBENDER GROESSE MEHR EXPERTEN ODER 
                     MEHR POLITIKER ENTHIELTE ?) 
                     ODER KOENNTE DER VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS WIRKSAMER ARBEITEN , WENN ER 
                     BEI PROPORTIONAL GLEICHBLEIBENDER ZUSAMMENSETZUNG VERGROESSERT ODER 
                     VERKLEINERT WUERDE ? 
 
         1  14 1     SOLLTE VERGROESSERT WERDEN                                                       2     2,5 
 
               2     SOLLTE VERKLEINERT WERDEN                                                       15    18,8 
 
               3     SOLL SO BLEIBEN WIE ER IST                                                      59    73,8 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0012               GLAUBEN SIE , DASS WEGEN DER NICHTOEFFENTLICHEN SITZUNGEN DES VER- 
                     TEIDIGUNGSAUSSCHUSSES HAEUFIGER INDIVIDUELLE MEINUNGEN STATT 
                     FRAKTIONSMEINUNGEN ZU WORT KOMMEN , ALS DAS BEI OEFFENTLICHEN SIT- 
                     ZUNGEN DER FALL WAERE ? 
 
         1  15 1     JA                                                                              46    57,5 
 
               2     NEIN                                                                            32    40,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0013               DER VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS IST DEM PLENUM GEGENUEBER ZU KEINEM BERICHT 
                     VERPFLICHTET , SOWEIT ES SICH UM VON IHM SELBST AUFGEGRIFFENE FRAGEN 
                     HANDELT . HALTEN SIE DIESE PRAXIS FUER NOTWENDIG ? 
 
         1  16 1     JA                                                                              67    83,8 
 
               2     NEIN                                                                            11    13,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0014               ( DER VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS IST DEM PLENUM GEGENUEBER ZU KEINEM BE- 
                     RICHT VERPFLICHTET , SOWEIT ES SICH UM VON IHM SELBST AUFGEGRIFFENE 
                     FRAGEN HANDELT . HALTEN SIE DIESE PRAXIS FUER NOTWENDIG ?) 
                     ( FALLS JA : ) 
                     AUS WELCHEN GRUENDEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  17 1     WEGEN DER VERTRAULICHKEIT                                                       54    67,5 
 
               2     WEGEN BESSERER ARBEITSMOEGLICHKEITEN                                            12    15,0 
 
               3     SONSTIGE ANTWORTEN                                                               5     6,3 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     0     0,0 
 
               5     TRIFFT NICHT ZU                                                                 13    16,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   105,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0015               GLAUBEN SIE , DASS AUS GEHEIMHALTUNGSGRUENDEN EIN UNTERSCHIED IN DER 
                     WEITERGABE VON INFORMATIONEN AN DIE EINZELNEN MITGLIEDER DES VER- 
                     TEIDIGUNGSAUSSCHUSSES GEMACHT WERDEN SOLLTE ? 
 
         1  18 1     JA                                                                              18    22,5 
 
               2     NEIN                                                                            59    73,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0016               WELCHE BEDEUTUNG HAT DER FRAKTIONSVORSTAND BEI DER KOORDINATION 
                     UNTERSCHIEDLICHER MEINUNGEN UEBER VERTEIDIGUNGSPOLITISCHE FRAGEN IN 
                     IHRER FRAKTION ? 
 
         1  19 1     GROSSE                                                                          54    67,5 
 
               2     MITTLERE                                                                        15    18,8 
 
               3     KLEINE                                                                           3     3,8 
 
               4     KEINE                                                                            1     1,3 
 
               5     ES KOMMT DARAUF AN                                                               4     5,0 
 
               6     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0017               ( WELCHE BEDEUTUNG HAT DER FRAKTIONSVORSTAND BEI DER KOORDINATION 
                     UNTERSCHIEDLICHER MEINUNGEN UEBER VERTEIDIGUNGSPOLITISCHE FRAGEN IN 
                     IHRER FRAKTION ?) 
                     UND WELCHE BEDEUTUNG HABEN DIE MITGLIEDER DES VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSSES 
                     DABEI ? 
 
         1  20 1     GROSSE                                                                          58    72,5 
 
               2     MITTLERE                                                                        12    15,0 
 
               3     KLEINE                                                                           0     0,0 
 
               4     KEINE                                                                            0     0,0 
 
               5     ES KOMMT DARAUF AN                                                               9    11,3 
 
               6     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0018               ( WELCHE BEDEUTUNG HAT DER FRAKTIONSVORSTAND BEI DER KOORDINATION 
                     UNTERSCHIEDLICHER MEINUNGEN UEBER VERTEIDIGUNGSPOLITISCHE FRAGEN IN 
                     IHRER FRAKTION ?) 
                     UND DIE MITGLIEDER DES KABINETTS ? 
 
         1  21 1     GROSSE                                                                          19    23,8 
 
               2     MITTLERE                                                                         9    11,3 
 
               3     KLEINE                                                                           4     5,0 
 
               4     KEINE                                                                            0     0,0 
 
               5     ES KOMMT DARAUF AN                                                              13    16,3 
 
               6     KEINE ANGABE                                                                    35    43,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0019               BEI DER CDU / CSU SIND DIE AEMTER DES REGIERUNGSVORSITZENDEN , 
                     PARTEIVORSITZENDEN UND FRAKTIONSVORSITZENDEN GETRENNT , BEI DER SPD 
                     UND FDP PARTEIVORSITZ UND FRAKTIONSVORSITZ . ENTSPRICHT DIESE Z . T . 
                     ERST VOR KURZER ZEIT ERFOLGTE TRENNUNG IHRER MEINUNG NACH EINER 
                     SYSTEMATISCHEN ENTWICKLUNG ODER NICHT ? 
 
         1  22 1     JA                                                                              22    27,5 
 
               2     NEIN                                                                            56    70,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0020               ( BEI DER CDU / CSU SIND DIE AEMTER DES REGIERUNGSVORSITZENDEN , 
                     PARTEIVORSITZENDEN UND FRAKTIONSVORSITZENDEN GETRENNT , BEI DER SPD 
                     UND FDP PARTEIVORSITZ UND FRAKTIONSVORSITZ . ENTSPRICHT DIESE Z . T . 
                     ERST VOR KURZER ZEIT ERFOLGTE TRENNUNG IHRER MEINUNG NACH EINER 
                     SYSTEMATISCHEN ENTWICKLUNG ODER NICHT ?) 
                     WELCHER ART VON ENTWICKLUNG ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  23 1     ES IST EINE FRAGE VON PERSONEN UND SITUATION                                    27    33,8 
 
               2     ES IST ZUFALL                                                                   10    12,5 
 
               3     ES DIENT DER KONTROLLE UND DER ARBEITSTEILUNG                                   15    18,8 
 
               4     ANDERE ANTWORTEN                                                                11    13,8 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                    19    23,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   102,7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0021               ( BEI DER CDU / CSU SIND DIE AEMTER DES REGIERUNGSVORSITZENDEN , 
                     PARTEIVORSITZENDEN UND FRAKTIONSVORSITZENDEN GETRENNT , BEI DER SPD 
                     UND FDP PARTEIVORSITZ UND FRAKTIONSVORSITZ .) 
                     GLAUBEN SIE , DASS DURCH DIESE TRENNUNG DIE KOORDINATION DER VOR- 
                     STELLUNGEN IN VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN FRAGEN ZWISCHEN PARTEIEN , 
                     FRAKTIONEN UND DER REGIERUNG SCHWIERIGER WIRD ? 
 
         1  24 1     JA                                                                              24    30,0 
 
               2     NEIN                                                                            55    68,8 
 
               3     ES KOMMT DARAUF AN                                                               1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0022               VON DEN 424 IN DER 3 . LEGISLATURPERIODE ZUSTANDE GEKOMMENEN GESETZEN 
                     WAREN 32 % ZUSTIMMUNGSGESETZE ZU INTERNATIONALEN VERTRAEGEN . IN DER 
                     1.  LEGISLATURPERIODE WAREN ES NUR 14 %, IN DER 2 . 30 %. WAS GLAUBEN 
                     SIE , DRUECKT SICH DARIN EINE TENDENZ AUS , DEM PARLAMENT NUR EINE 
                     JAALTERNATIVE ODER NEINALTERNATIVE ZU LASSEN ? 
 
         1  25 1     JA                                                                              14    17,5 
 
               2     NEIN                                                                            64    80,0 
 
               3     ES KOMMT DARAUF AN                                                               2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0023               ( VON DEN 424 IN DER 3 . LEGISLATURPERIODE ZUSTANDE GEKOMMENEN GE- 
                     SETZEN WAREN 32 % ZUSTIMMUNGSGESETZE ZU INTERNATIONALEN VERTRAEGEN . 
                     IN DER 1.  LEGISLATURPERIODE WAREN ES NUR 14 %, IN DER 2 . 30 %. WAS 
                     GLAUBEN SIE , DRUECKT SICH DARIN EINE TENDENZ AUS , DEM PARLAMENT NUR 
                     EINE JAALTERNATIVE ODER NEINALTERNATIVE ZU LASSEN ?) 
                     HALTEN SIE DIESE ENTWICKLUNG FUER UNVERMEIDLICH , FUER NOTWENDIG , 
                     ODER GLAUBEN SIE , DASS DER BUNDESTAG BEI SOLCHEN GESETZEN EINE 
                     GROESSERE MITWIRKUNG HABEN SOLLTE ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  26 1     UNVERMEIDLICH                                                                   30    37,5 
 
               2     NOTWENDIG                                                                       16    20,0 
 
               3     GROESSERE MITWIRKUNG                                                            30    37,5 
 
               4     EUROPAEISCHE INTEGRATION , INTERNATIONALE VERFLECHTUNG                          33    41,3 
 
               5     NICHT UNVERMEIDLICH                                                              4     5,0 
 
               6     KEINE ANGABE                                                                     6     7,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   148,8 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0024               IST NACH IHRER MEINUNG DIE UNTERSTUETZUNG DER ARBEIT DES PARLAMENTS 
                     UND DER AUSSCHUESSE DURCH DIE BETROFFENEN MINISTERIEN AUSREICHEND , 
                     ODER MUESSTE SIE VERBESSERT WERDEN ? 
 
         1  27 1     AUSREICHEND                                                                     33    41,3 
 
               2     MUESSTE VERBESSERT WERDEN                                                       34    42,5 
 
               3     NACH RESSORTS VERSCHIEDEN                                                       13    16,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0025               ( IST NACH IHRER MEINUNG DIE UNTERSTUETZUNG DER ARBEIT DES PARLAMENTS 
                     UND DER AUSSCHUESSE DURCH DIE BETROFFENEN MINISTERIEN AUSREICHEND , 
                     ODER MUESSTE SIE VERBESSERT WERDEN ?) 
                     WIE IST DAS MIT DEM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS ? 
 
         1  28 1     AUSREICHEND                                                                     37    46,3 
 
               2     MUESSTE VERBESSERT WERDEN                                                       25    31,3 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    18    22,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0026               ( IST NACH IHRER MEINUNG DIE UNTERSTUETZUNG DER ARBEIT DES PARLAMENTS 
                     UND DER AUSSCHUESSE DURCH DIE BETROFFENEN MINISTERIEN AUSREICHEND , 
                     ODER MUESSTE SIE VERBESSERT WERDEN ?) 
                     UND WIE IST DAS MIT DEM AUSSCHUSS FUER AUSWAERTIGE ANGELEGENHEITEN ? 
 
         1  29 1     AUSREICHEND                                                                     26    32,5 
 
               2     MUESSTE VERBESSERT WERDEN                                                       20    25,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    34    42,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0027               ES HAT SCHON VERSCHIEDENTLICH VORSCHLAEGE GEGEBEN , IN EINEM KOORDI- 
                     NATIONSAUSSCHUSS DIE MEINUNGEN VON REGIERUNGSPARTEI UND OPPOSITION IN 
                     WICHTIGEN NATIONALEN FRAGEN ABZUSTIMMEN . HALTEN SIE DAS FUER NOT- 
                     WENDIG ODER NICHT ? 
 
         1  30 1     NOTWENDIG                                                                       33    41,3 
 
               2     NOTWENDIG , ABER NICHT INSTITUTIONALISIEREN                                     12    15,0 
 
               3     NICHT NOTWENDIG                                                                 32    40,0 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0028               ( ES HAT SCHON VERSCHIEDENTLICH VORSCHLAEGE GEGEBEN , IN EINEM KOORDI- 
                     NATIONSAUSSCHUSS DIE MEINUNGEN VON REGIERUNGSPARTEI UND OPPOSITION IN 
                     WICHTIGEN NATIONALEN FRAGEN ABZUSTIMMEN . HALTEN SIE DAS FUER NOT- 
                     WENDIG ODER NICHT ?) 
                     GLAUBEN SIE , DASS EINE AEHNLICHE EINRICHTUNG FUER FRAGEN DER VER- 
                     TEIDIGUNGSPOLITIK NOTWENDIG WAERE ? 
 
         1  31 1     NOTWENDIG                                                                       34    42,5 
 
               2     NOTWENDIG , ABER NICHT INSTITUTIONALISIEREN                                      4     5,0 
 
               3     NICHT NOTWENDIG , KEINE ANGABE                                                  42    52,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0029               ( ES HAT SCHON VERSCHIEDENTLICH VORSCHLAEGE GEGEBEN , IN EINEM KOORDI- 
                     NATIONSAUSSCHUSS DIE MEINUNGEN VON REGIERUNGSPARTEI UND OPPOSITION IN 
                     WICHTIGEN NATIONALEN FRAGEN ABZUSTIMMEN . HALTEN SIE DAS FUER NOT- 
                     WENDIG ODER NICHT ?) 
                     ( GLAUBEN SIE , DASS EINE AEHNLICHE EINRICHTUNG FUER FRAGEN DER VER- 
                     TEIDIGUNGSPOLITIK NOTWENDIG WAERE ?) 
                     ( FALLS NOTWENDIG ODER NOTWENDIG , ABER NICHT INSTITUTIONALISIEREN : ) 
                     IN WELCHEN FAELLEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  32 1     FUER VERTEIDIGUNGSPOLITIK UND AUSSENPOLITIK ALLGEMEIN                           18    22,5 
 
               2     IN BUENDNISFRAGEN                                                                5     6,3 
 
               3     IN RUESTUNGSFRAGEN                                                               7     8,8 
 
               4     BEI STRATEGISCHEN ENTSCHEIDUNGEN                                                 2     2,5 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                    13    16,3 
 
               6     TRIFFT NICHT ZU                                                                 42    52,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   108,9 
 
 
  0030               ( ACHTUNG : PARTEIZUGEHOERIGKEIT BERUECKSICHTIGEN Ü) 
                     IN DER 3 . LEGISLATURPERIODE RICHTETE DIE CDU 4 , DIE SPD 39 , DIE FDP 
                     14 KLEINE ANFRAGEN ZU VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN UND AUSSENPOLITISCHEN 
                     TATBESTAENDEN AN DIE REGIERUNG . ( FUER : SPD UND FDP ): GLAUBEN SIE , 
                     DASS DIESE ZURUECKHALTUNG DER CDU UEBERWIEGEND ZURUECKZUFUEHREN IST 
                     AUF : ( FUER CDU ) 
                     IST DIESE ZURUECKHALTUNG IHRER FRAKTION UEBERWIEGEND ZURUECKZUFUEHREN 
                     AUF ... 
                     DEN WUNSCH , ZWISCHEN REGIERUNG UND FRAKTION KEINE DIFFERENZEN OFFEN- 
                     SICHTLICH WERDEN ZU LASSEN 
 
         1  33 1     JA                                                                              41    51,3 
 
               2     NEIN                                                                            35    43,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0031               ( ACHTUNG : PARTEIZUGEHOERIGKEIT BERUECKSICHTIGEN Ü) 
                     IN DER 3 . LEGISLATURPERIODE RICHTETE DIE CDU 4 , DIE SPD 39 , DIE FDP 
                     14 KLEINE ANFRAGEN ZU VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN UND AUSSENPOLITISCHEN 
                     TATBESTAENDEN AN DIE REGIERUNG . ( FUER : SPD UND FDP ): GLAUBEN SIE , 
                     DASS DIESE ZURUECKHALTUNG DER CDU UEBERWIEGEND ZURUECKZUFUEHREN IST 
                     AUF : ( FUER CDU ) 
                     IST DIESE ZURUECKHALTUNG IHRER FRAKTION UEBERWIEGEND ZURUECKZUFUEHREN 
                     AUF ... 
                     DEN WUNSCH DER CDU , DIE SPD NICHT NOCH DURCH EIGENE KRITIK AN DER RE- 
                     GIERUNG ZU STAERKEN 
 
         1  34 1     JA                                                                              29    36,3 
 
               2     NEIN                                                                            46    57,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0032               ( ACHTUNG : PARTEIZUGEHOERIGKEIT BERUECKSICHTIGEN Ü) 
                     IN DER 3 . LEGISLATURPERIODE RICHTETE DIE CDU 4 , DIE SPD 39 , DIE FDP 
                     14 KLEINE ANFRAGEN ZU VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN UND AUSSENPOLITISCHEN 
                     TATBESTAENDEN AN DIE REGIERUNG . ( FUER : SPD UND FDP ): GLAUBEN SIE , 
                     DASS DIESE ZURUECKHALTUNG DER CDU UEBERWIEGEND ZURUECKZUFUEHREN IST 
                     AUF : ( FUER CDU ) 
                     IST DIESE ZURUECKHALTUNG IHRER FRAKTION UEBERWIEGEND ZURUECKZUFUEHREN 
                     AUF ... 
                     DIE TATSACHE , DASS DIE CDU ALS REGIERUNGSPARTEI BESSERE INFORMATIONS- 
                     MOEGLICHKEITEN UND DAMIT EINE BESSERE EINSICHT IN DIE PROBLEME HAT 
 
         1  35 1     JA                                                                              53    66,3 
 
               2     NEIN                                                                            24    30,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0033               ( ACHTUNG : PARTEIZUGEHOERIGKEIT BERUECKSICHTIGEN Ü) 
                     IN DER 3 . LEGISLATURPERIODE RICHTETE DIE CDU 4 , DIE SPD 39 , DIE FDP 
                     14 KLEINE ANFRAGEN ZU VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN UND AUSSENPOLITISCHEN 
                     TATBESTAENDEN AN DIE REGIERUNG . ( FUER : SPD UND FDP ): GLAUBEN SIE , 
                     DASS DIESE ZURUECKHALTUNG DER CDU UEBERWIEGEND ZURUECKZUFUEHREN IST 
                     AUF : ( FUER CDU ) 
                     IST DIESE ZURUECKHALTUNG IHRER FRAKTION UEBERWIEGEND ZURUECKZUFUEHREN 
                     AUF ... 
                     ANDERE GRUENDE 
 
         1  36 1     ANFRAGEN SIND EIN INSTRUMENT DER OPPOSITION                                     11    13,8 
 
               2     ANDERE ANTWORTEN                                                                10    12,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    59    73,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0034               HALTEN SIE ES FUER RICHTIG , DASS IM FALLE VON MEINUNGSVERSCHIEDEN- 
                     HEITEN ZWISCHEN KOALITIONSPARTEIEN , DIE MINISTER DER KLEINEREN PAR- 
                     TEIEN ZUR MEINUNG DER EIGENEN PARTEI STEHEN ODER SOLLEN SIE EHER DIE 
                     MEINUNG DER MEHRHEIT IM KABINETT VERTRETEN ? 
 
         1  37 1     ZUR EIGENEN PARTEI STEHEN                                                       13    16,3 
 
               2     MEINUNG DES KABINETTS VERTRETEN                                                 48    60,0 
 
               3     ES KOMMT DARAUF AN                                                              12    15,0 
 
               4     ENTWEDER MIT DEM KABINETT ODER ZURUECKTRETEN                                     6     7,5 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0035               SEIT MAERZ GIBT ES EINEN STAENDIGEN BEAMTENSTAB DES BUNDESVERTEIDI- 
                     GUNGSRATES , WELCHEN EINFLUSS HAT DAS IHRES ERACHTENS AUF DIE FORMU- 
                     LIERUNG DER VERTEIDIGUNGSPOLITIK DER BUNDESREPUBLIK ? 
 
         1  38 1     GROSSEN EINFLUSS , POSITIVE BEWERTUNG                                           15    18,8 
 
               2     GERINGEN EINFLUSS                                                               10    12,5 
 
               3     KEINEN , NOCH KEINEN EINFLUSS                                                   16    20,0 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                    39    48,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0036               GLAUBEN SIE , DASS DAS MILITAERISCHE PERSONAL IM VERTEIDIGUNGSMINISTE- 
                     RIUM IM ALLGEMEINEN BEREIT IST , FACHLICH UMFASSENDE , SACHLICH RICH- 
                     TIGE DARSTELLUNGEN ZU FRAGEN ZU GEBEN , DIE IM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS 
                     BEHANDELT WERDEN , ODER HALTEN SIE EINE SPRACHREGELUNG IM VERTEIDI- 
                     GUNGSMINISTERIUM FUER HAUEFIG ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  39 1     JA , UMFASSENDE , SACHLICH RICHTIGE DARSTELLUNG                                 39    48,8 
 
               2     HAEUFIG SPRACHREGELUNG                                                          32    40,0 
 
               3     ANDERE ANTWORTEN                                                                 9    11,3 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     8    10,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   110,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0037               GLAUBEN SIE , DASS DURCH EINEN AUSBAU DES WISSENSCHAFTLICHEN APPARATS 
                     Z . B . ASSISTENZDIENST , DOKUMENTATION , BIBLIOTHEK UND ARCHIV , DIE 
                     ARBEIT DES VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSSES UND DES AUSSCHUSSES FUER AUS- 
                     WAERTIGE ANGELEGENHEITEN GEGENUEBER DER REGIERUNG AN EINFLUSS GEWINNEN 
                     KOENNTE ? 
 
         1  40 1     JA                                                                              71    88,8 
 
               2     ES KOMMT DARAUF AN                                                               1     1,3 
 
               3     NEIN                                                                             8    10,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0038               WAS HALTEN SIE VON DER FOLGENDEN AUSSAGE EINES JOURNALISTEN : 
                     " DER VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS HAT SO GUT WIE KEINEN LENKENDEN EINFLUSS 
                     AUF DIE GRUNDLINIEN DER VERTEIDIGUNGSPOLITIK DER BUNDESREPUBLIK 
                     DEUTSCHLAND . ER BESCHRAENKT SICH WEITGEHEND DARAUF , DIE ORDNUNGSGE- 
                     MAESSE ABWICKLUNG DER DURCHFUEHRUNG VON EXEKUTIVEN ENTSCHEIDUNGEN ZU 
                     UEBERWACHEN , INDEM ER SICH UEBER DIE VORGAENGE IM VERTEIDIGUNGS- 
                     RESSORT AUF DEM LAUFENDEN HAELT ". 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  41 1     IST RICHTIG                                                                     26    32,5 
 
               2     IST FALSCH                                                                      15    18,8 
 
               3     DIE GRUNDENTSCHEIDUNGEN LIEGEN FEST                                             10    12,5 
 
               4     HAT NOTFALLS DOCH EINFLUSS                                                      19    23,8 
 
               5     IST RICHTIG , ABER EINSCHRAENKUNGEN                                             18    22,5 
 
               6     IST FALSCH , ABER EINSCHRAENKUNGEN                                               6     7,5 
 
               7     HAT ANDERE FUNKTIONEN                                                            4     5,0 
 
               8     ANDERE ANTWORTEN                                                                 7     8,8 
 
               9     KEINE ANTWORT                                                                    2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   133,9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0039               DER BUNDESTAG HAT MIT DER GESCHAEFTSORDNUNG VON 1951 IM PARAGRAPH 73 
                     DIE MOEGLICHKEIT ZU OEFFENTLICHEN INFORMATIONSSITZUNGEN VORGESEHEN . 
                     IN DER PRAXIS WURDE DIESE MOEGLICHKEIT JEDOCH NIE BENUTZT . SAEHEN SIE 
                     IN DER EINFUEHRUNG SOLCHER , DEN US-HEARINGS AEHNLICHEN SITZUNGEN 
                     VORTEILE ? 
                     1 . FUER DIE VERSTAERKUNG DES OEFFENTLICHEN INTERESSES AN DER PARLA- 
                     MENTSARBEIT ? 
 
         1  42 1     JA                                                                              57    71,3 
 
               2     NEIN                                                                            22    27,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0040               ( DER BUNDESTAG HAT MIT DER GESCHAEFTSORDNUNG VON 1951 IM PARAGRAPH 73 
                     DIE MOEGLICHKEIT ZU OEFFENTLICHEN INFORMATIONSSITZUNGEN VORGESEHEN . 
                     IN DER PRAXIS WURDE DIESE MOEGLICHKEIT JEDOCH NIE BENUTZT . SAEHEN SIE 
                     IN DER EINFUEHRUNG SOLCHER , DEN US-HEARINGS AEHNLICHEN SITZUNGEN 
                     VORTEILE ?) 
                     2 . FUER DEN INFORMATIONSGRAD DER AUSSCHUSSMITGLIEDER ? 
 
         1  43 1     JA                                                                              47    58,8 
 
               2     NEIN                                                                            31    38,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0041               ( DER BUNDESTAG HAT MIT DER GESCHAEFTSORDNUNG VON 1951 IM PARAGRAPH 73 
                     DIE MOEGLICHKEIT ZU OEFFENTLICHEN INFORMATIONSSITZUNGEN VORGESEHEN . 
                     IN DER PRAXIS WURDE DIESE MOEGLICHKEIT JEDOCH NIE BENUTZT . SAEHEN SIE 
                     IN DER EINFUEHRUNG SOLCHER , DEN US-HEARINGS AEHNLICHEN SITZUNGEN 
                     VORTEILE ?) 
                     3 . FUER DIE ARBEIT DES VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSSES ? 
 
         1  44 1     JA                                                                              38    47,5 
 
               2     NEIN                                                                            40    50,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0042               GLAUBEN SIE , DASS DIE EINZELNEN FRAKTIONEN DURCH DIE TATSACHE DER BE- 
                     TEILIGUNG ODER NICHTBETEILIGUNG AN DER REGIERUNG UNTERSCHIEDLICH 
                     INTENSIV UEBER DIE PROBLEME DER VERTEIDIGUNGSPOLITIK INFORMIERT SIND ? 
 
         1  45 1     JA                                                                              43    53,8 
 
               2     NEIN                                                                            35    43,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0043               HALTEN SIE ES FUER NOTWENDIG , DASS PARTEI UND FRAKTION IN FRAGEN DER 
                     VERTEIDIGUNGSPOLITIK EINHEITLICH AUFTRETEN ? 
 
         1  46 1     JA                                                                              70    87,5 
 
               2     NEIN                                                                             9    11,3 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0044               ( HALTEN SIE ES FUER NOTWENDIG , DASS PARTEI UND FRAKTION IN FRAGEN 
                     DER VERTEIDIGUNGSPOLITIK EINHEITLICH AUFTRETEN ?) 
                     IN WELCHEN FRAKTIONEN IST EINE SOLCHE ABSTIMMUNG DER HALTUNG AM 
                     HAEUFIGSTEN ? 
 
         1  47 1     CDU / CSU                                                                       13    16,3 
 
               2     SPD                                                                             20    25,0 
 
               3     FDP                                                                              3     3,8 
 
               4     BEI ALLEN GLEICH                                                                10    12,5 
 
               5     WEISS NICHT                                                                     29    36,3 
 
               6     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0045               WIE GROSS IST IHRER MEINUNG NACH DER EINFLUSS DES SOGENANNTEN NATO- 
                     PARLAMENTS AUF DIE FORMULIERUNG DER DEUTSCHEN VERTEIDIGUNGSPOLITIK ? 
 
         1  48 1     GROSS                                                                            6     7,5 
 
               2     MITTEL                                                                          28    35,0 
 
               3     KLEIN                                                                           32    40,0 
 
               4     KEIN EINFLUSS                                                                    5     6,3 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     9    11,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0046               GLAUBEN SIE , DASS DIE BUNDESREGIERUNG BEIM ZUSTANDEKOMMEN VON NATO- 
                     DIREKTIVEN ANGEMESSEN MITWIRKEN KANN ODER SOLLTE SIE IN NAHER ZUKUNFT 
                     AUF EINE STAERKERE BETEILIGUNG DRINGEN ? 
 
         1  49 1     KANN ANGEMESSEN MITWIRKEN                                                       31    38,8 
 
               2     SOLLTE AUF STAERKERE BETEILIGUNG DRINGEN                                        45    56,3 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0047               ( GLAUBEN SIE , DASS DIE BUNDESREGIERUNG BEIM ZUSTANDEKOMMEN VON NATO- 
                     DIREKTIVEN ANGEMESSEN MITWIRKEN KANN ODER SOLLTE SIE IN NAHER ZUKUNFT 
                     AUF EINE STAERKERE BETEILIGUNG DRINGEN ?) 
                     ( FALLS : SOLLTE AUF STAERKERE BETEILIGUNG DRINGEN ) 
                     AUF WELCHE WEISE ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  50 1     PERSONELLE BESETZUNG                                                            21    26,3 
 
               2     PERSONELLE BESETZUNG DER STANDING GROUP                                          4     5,0 
 
               3     STAERKERES AUFTRETEN                                                             9    11,3 
 
               4     ANDERE ANTWORTEN                                                                 7     8,8 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
 
               6     TRIFFT NICHT ZU                                                                 35    43,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0048               ( GLAUBEN SIE , DASS DIE BUNDESREGIERUNG BEIM ZUSTANDEKOMMEN VON NATO- 
                     DIREKTIVEN ANGEMESSEN MITWIRKEN KANN ODER SOLLTE SIE IN NAHER ZUKUNFT 
                     AUF EINE STAERKERE BETEILIGUNG DRINGEN ?) 
                     GLAUBEN SIE , EINE SPD-REGIERUNG HAETTE BEI SOLCHEN BEMUEHUNGEN MEHR 
                     ERFOLG ? 
 
         1  51 1     JA                                                                              19    23,8 
 
               2     NEIN                                                                            50    62,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    11    13,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0049               SIND SIE DER ANSICHT , DASS DER BUNDESTAG MEHR EIGENE INITIATIVE ZU 
                     VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN UND AUSSENPOLITISCHEN FRAGEN ERGREIFEN 
                     SOLLTE ? 
 
         1  52 1     JA , VERTEIDIGUNGSPOLITIK UND AUSSENPOLITIK                                     46    57,5 
 
               2     JA , VERTEIDIGUNGSPOLITIK                                                        3     3,8 
 
               3     JA , AUSSENPOLITIK                                                               5     6,3 
 
               4     NEIN                                                                            22    27,5 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0050               JEDE PARTEI VERSUCHT GEGENWAERTIG , SICH BEIM WAEHLER EIN EIGENES 
                     " IMAGE " AUFZUBAUEN . GLAUBEN SIE , DIE EINZELNEN PARTEIEN SOLLTEN 
                     AUCH IN FRAGEN DER VERTEIDIGUNGSPOLITIK UND AUSSENPOLITIK EIN EIGENES 
                     PROFIL ZEIGEN ? 
 
         1  53 1     JA                                                                              47    58,8 
 
               2     NEIN                                                                            26    32,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     7     8,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0051               ( KARTE 1 VORLEGEN ) 
                     IN WELCHEN PUNKTEN UNTERSCHEIDEN SICH DIE MEINUNGEN VON REGIERUNGS- 
                     PARTEIEN UND OPPOSITION AUF VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEM GEBIET AM 
                     MEISTEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  54 Y     MLF                                                                             13    16,3 
 
               X     ATOMARE RUESTUNG DER BUNDESWEHR                                                 49    61,3 
 
               0     ZIVILER BEVOELKERUNGSSCHUTZ                                                     19    23,8 
 
               1     VORWAERTSVERTEIDIGUNG                                                            4     5,0 
 
               2     EINSCHAETZUNG DER SOWJETUNION                                                   24    30,0 
 
               3     ZUSAMMENARBEIT IN DER NATO                                                       5     6,3 
 
               4     GEMEINSCHAFTSPRODUKTION VON MILITAERISCHEM GERAET                               15    18,8 
 
               5     FORCE DE FRAPPE                                                                 54    67,5 
 
               6     DIFFERENZEN QUER DURCH DIE PARTEIEN                                             15    18,8 
 
               7     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   252,8 
 
 
  0052               IM JAHRE 1951 GINGEN NACH EINEM SPD-AUFRUF UNTER DEM MOTTO " KAMPF DEM 
                     ATOMTOD " MEHR ALS 330000 PETITIONEN IM BUNDESTAG EIN . GLAUBEN SIE , 
                     DASS BEI EINEM AEHNLICHEN AUFRUF HEUTE MEHR ODER WENIGER PETITIONEN 
                     EINGEHEN WUERDEN ? 
 
         1  55 1     MEHR                                                                             3     3,8 
 
               2     WENIGER                                                                         65    81,3 
 
               3     KOMMT DARAUF AN                                                                 12    15,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0053               ( KARTE 2 VORLEGEN ) 
                     WELCHER DER HIER GENANNTEN VERBAENDE LIEFERT AM HAUEFIGSTEN BEITRAEGE 
                     ( GUTACHTEN , STELLUNGNAHMEN ETC .) ZU VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN FRA- 
                     GEN , DIE IM BUNDESTAG ODER IM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS BEHANDELT 
                     WERDEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  56 1     BDI                                                                             11    13,8 
 
               2     BAUERNVERBAND                                                                    0     0,0 
 
               3     GEWERKSCHAFTEN                                                                  31    38,8 
 
               4     BUNDESWEHRVERBAND                                                               24    30,0 
 
               5     KRIEGSOPFERVERBAENDE                                                            18    22,5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
               6     SOLDATENVERBAENDE                                                               20    25,0 
 
               7     KIRCHLICHE ORGANISATIONEN                                                       11    13,8 
 
               8     BUND DER STEUERZAHLER                                                           21    26,3 
 
               9     INSTITUT FUER FINANZEN UND STEUERN                                               5     6,3 
 
            57 1     KRIEGSDIENSTVERWEIGERER                                                          7     8,8 
 
               2     JUGENDVERBAENDE                                                                  2     2,5 
 
               3     SONSTIGE VERBAENDE                                                              13    16,3 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                    20    25,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   229,1 
 
 
  0054               WENN SIE AN DIE ARBEIT DES BUNDESTAGES IM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS UND 
                     AUSSCHUSS FUER AUSWAERTIGE ANGELEGENHEITEN DENKEN : WAERE ES IHRER 
                     ANSICHT NACH ERFORDERLICH , DASS DIE BEVOELKERUNG DURCH PRESSE UND 
                     FUNK MEHR DARUEBER ERFUEHRE , ODER REICHT DIE BISHERIGE BERICHTERSTAT- 
                     TUNG FUER DIE ORIENTIERUNG DER BREITEN OEFFENTLICHKEIT AUS ? 
 
         1  58 1     MEHR INFORMATIONEN ERFORDERLICH                                                 56    70,0 
 
               2     INFORMATION REICHT AUS                                                          22    27,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0055               GLAUBEN SIE , DASS SICH IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND DIE WISSEN- 
                     SCHAFT GENUEGEND MIT VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN PROBLEMEN BEFASST ? 
 
         1  59 1     JA                                                                               7     8,8 
 
               2     NEIN                                                                            64    80,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     9    11,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0056               SIND SIE DER MEINUNG , DASS DIE DEUTSCHE WAEHLERSCHAFT IN IHRER MEHR- 
                     HEIT GLAUBT , DIE VERTEIDIGUNGSAUSGABEN WUERDEN NACH ART UND UMFANG IM 
                     WESENTLICHEN VON DER DEUTSCHEN REGIERUNG UND DEM DEUTSCHEN PARLAMENT 
                     BESTIMMT WERDEN ? 
 
         1  60 1     JA                                                                              61    76,3 
 
               2     NEIN                                                                            15    18,8 
 
               3     TEILS , TEILS                                                                    3     3,8 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0057               GEGENWAERTIG MACHEN DIE VERTEIDIGUNGSAUSGABEN ETWA EIN DRITTEL DES GE- 
                     SAMTEN BUNDESHAUSHALTES AUS . GLAUBEN SIE , DASS DURCH DIESEN AUSGA- 
                     BENBLOCK DIE ALLGEMEINE VOLKSWIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG MERKLICH 
                     POSITIV , NEGATIV ODER UEBERHAUPT NICHT BEEINFLUSST WIRD ? 
 
         1  61 1     MERKLICH POSITIV                                                                24    30,0 
 
               2     MERKLICH NEGATIV                                                                36    45,0 
 
               3     UEBERHAUPT NICHT                                                                 5     6,3 
 
               4     TEILS , TEILS                                                                    5     6,3 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                    10    12,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0058               ( GEGENWAERTIG MACHEN DIE VERTEIDIGUNGSAUSGABEN ETWA EIN DRITTEL DES 
                     GESAMTEN BUNDESHAUSHALTES AUS . GLAUBEN SIE , DASS DURCH DIESEN AUSGA- 
                     BENBLOCK DIE ALLGEMEINE VOLKSWIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG MERKLICH 
                     POSITIV , NEGATIV ODER UEBERHAUPT NICHT BEEINFLUSST WIRD ?) 
                     FALLS POSITIVE GRUENDE ERWAEHNT : 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
                     ( VERSCHLUESSELUNG DER KOMMENTARE ) 
 
         1  62 1     WIRTSCHAFTLICHE BELEBUNG , MOEGLICHKEITEN DER WIRTSCHAFTLICHEN STEUE-           17    21,3 
                     RUNG , FOERDERT DEN GELDUMLAUF 
 
               2     GUT FUER DEN AUSSENHANDEL , FUER DIE DEVISENBILANZ , FUER DIE                    2     2,5 
                     ZAHLUNGSBILANZ 
 
               3     GUT FUER DIE FORSCHUNG                                                           5     6,3 
 
               4     ANDERE POSITIVE GRUENDE                                                          3     3,8 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
 
               6     TRIFFT NICHT ZU                                                                 56    70,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   107,7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0059               ( GEGENWAERTIG MACHEN DIE VERTEIDIGUNGSAUSGABEN ETWA EIN DRITTEL DES 
                     GESAMTEN BUNDESHAUSHALTES AUS . GLAUBEN SIE , DASS DURCH DIESEN AUSGA- 
                     BENBLOCK DIE ALLGEMEINE VOLKSWIRTSCHAFTLICHE ENTWICKLUNG MERKLICH 
                     POSITIV , NEGATIV ODER UEBERHAUPT NICHT BEEINFLUSST WIRD ?) 
                     FALLS NEGATIVE GRUENDE ERWAEHNT : 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
                     ( VERSCHLUESSELUNG DER KOMMENTARE ) 
 
         1  63 1     UNPRODUKTIVE AUSGABEN , FEHLINVESTITIONEN , BINDUNG VON PRODUKTIONS-            16    20,0 
                     FAKTOREN 
 
               2     KONJUNKTURERHITZUNG , PREISSTEIGERUNGEN , WAEHRUNGSVERFALL                       7     8,8 
 
               3     ES GIBT DRINGENDERE AUFGABEN , ZIELKONFLIKTE                                    15    18,8 
 
               4     ANDERE NEGATIVE GRUENDE                                                          6     7,5 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
 
               6     TRIFFT NICHT ZU                                                                 44    55,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   111,4 
 
 
  0060               KENNEN SIE IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND INDUSTRIEZWEIGE , DIE VON 
                     RUESTUNGSAUSGABEN BESONDERS ABHAENGIG SIND ? 
                     WELCHE SIND DIES ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  64 1     LUFTFAHRTINDUSTRIE                                                              31    38,8 
 
               2     SCHIFFSBAUINDUSTRIE                                                             11    13,8 
 
               3     AUTOMOBILINDUSTRIE                                                              11    13,8 
 
               4     MUNITIONSINDUSTRIE                                                               3     3,8 
 
               5     ELEKTONIKINDUSTRIE                                                               3     3,8 
 
               6     ANDERE , SPEZIELLE INDUSTRIEN                                                   17    21,3 
 
               7     GRUNDSTOFFINDUSTRIEN                                                            14    17,5 
 
               8     EINZELFIRMEN GENANNT , AUF BETRIEBLICHE ABHAENGIGKEIT VERWIESEN                 14    17,5 
 
               9     KEINE ABHAENGIGKEIT VORHANDEN                                                    1     1,3 
 
               0     KEINE ANGABE                                                                    14    17,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   149,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0061               UND WIE IST DAS MIT DEN FOLGENDEN INDUSTRIEN , SIND DIE BESONDERS 
                     ABHAENGIG ? 
                     1 . LUFTFAHRTINDUSTRIE UND LUFTFAHRTGERAETEINDUSTRIE 
 
         1  65 1     ABHAENGIG                                                                       63    78,8 
 
               2     NICHT ABHAENGIG                                                                  8    10,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     9    11,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0062               ( UND WIE IST DAS MIT DEN FOLGENDEN INDUSTRIEN , SIND DIE BESONDERS 
                     ABHAENGIG ?) 
                     2 . SCHIFFSBAUINDUSTRIE UND MARINEGERAETEINDUSTRIE 
 
         1  66 1     ABHAENGIG                                                                       36    45,0 
 
               2     NICHT ABHAENGIG                                                                 38    47,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     6     7,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0063               ( UND WIE IST DAS MIT DEN FOLGENDEN INDUSTRIEN , SIND DIE BESONDERS 
                     ABHAENGIG ?) 
                     3 . KRAFTFAHRZEUGBAUINDUSTRIE 
 
         1  67 1     ABHAENGIG                                                                       26    32,5 
 
               2     NICHT ABHAENGIG                                                                 48    60,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     6     7,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0064               ( UND WIE IST DAS MIT DEN FOLGENDEN INDUSTRIEN , SIND DIE BESONDERS 
                     ABHAENGIG ?) 
                     4 . MUNITIONSINDUSTRIE UND SPRENGSTOFFINDUSTRIE 
 
         1  68 1     ABHAENGIG                                                                       46    57,5 
 
               2     NICHT ABHAENGIG                                                                 22    27,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    12    15,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0065               ( UND WIE IST DAS MIT DEN FOLGENDEN INDUSTRIEN , SIND DIE BESONDERS 
                     ABHAENGIG ?) 
                     5 . FERNMELDEGERAETEINDUSTRIE UND ELEKTRONIKINDUSTRIE 
 
         1  69 1     ABHAENGIG                                                                       35    43,8 
 
               2     NICHT ABHAENGIG                                                                 35    43,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    10    12,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0066               ( UND WIE IST DAS MIT DEN FOLGENDEN INDUSTRIEN , SIND DIE BESONDERS 
                     ABHAENGIG ?) 
                     6 . BAUGERAETE UND SONSTIGE , FUER DIE UNTERBRINGUNG ARBEITENDE 
                     INDUSTRIEN 
 
         1  70 1     ABHAENGIG                                                                       22    27,5 
 
               2     NICHT ABHAENGIG                                                                 54    67,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0067               ( UND WIE IST DAS MIT DEN FOLGENDEN INDUSTRIEN , SIND DIE BESONDERS 
                     ABHAENGIG ?) 
                     7 . FUER DIE VERPFLEGUNG ARBEITENDE INDUSTRIEN 
 
         1  71 1     ABHAENGIG                                                                       19    23,8 
 
               2     NICHT ABHAENGIG                                                                 56    70,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0068               ( UND WIE IST DAS MIT DEN FOLGENDEN INDUSTRIEN , SIND DIE BESONDERS 
                     ABHAENGIG ?) 
                     FUER DIE BEKLEIDUNG ARBEITENDE INDUSTRIEN 
 
         1  72 1     ABHAENGIG                                                                       31    38,8 
 
               2     NICHT ABHAENGIG                                                                 44    55,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0069               HALTEN SIE ES FUER MOEGLICH , DASS ES ALS FOLGE VON RUESTUNGSKONTROLL- 
                     VEREINBARUNGEN ODER ABRUESTUNGSVEREINBARUNGEN ZU WESENTLICHEN KUER- 
                     ZUNGEN DES VERTEIDIGUNGSHAUSHALTES KOMMT ? 
 
         1  73 1     JA                                                                              52    65,0 
 
               2     NEIN                                                                            26    32,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0070               ( HALTEN SIE ES FUER MOEGLICH , DASS ES ALS FOLGE VON RUESTUNGSKON- 
                     TROLLVEREINBARUNGEN ODER ABRUESTUNGSVEREINBARUNGEN ZU WESENTLICHEN 
                     KUERZUNGEN DES VERTEIDIGUNGSHAUSHALTES KOMMT ?) 
                     UNTERSTELLEN WIR EINMAL DIE MOEGLICHKEIT . GLAUBEN SIE , DASS ES IR- 
                     GENDWELCHE SCHWIERIGKEITEN BEI DER ANPASSUNG DER VOLKSWIRTSCHAFT GEBEN 
                     KOENNTE ? 
 
         1  74 1     JA                                                                              16    20,0 
 
               2     NEIN                                                                            62    77,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0071               ( HALTEN SIE ES FUER MOEGLICH , DASS ES ALS FOLGE VON RUESTUNGSKON- 
                     TROLLVEREINBARUNGEN ODER ABRUESTUNGSVEREINBARUNGEN ZU WESENTLICHEN 
                     KUERZUNGEN DES VERTEIDIGUNGSHAUSHALTES KOMMT ?) 
                     ( UNTERSTELLEN WIR EINMAL DIE MOEGLICHKEIT . GLAUBEN SIE , DASS ES IR- 
                     GENDWELCHE SCHWIERIGKEITEN BEI DER ANPASSUNG DER VOLKSWIRTSCHAFT GEBEN 
                     KOENNTE ?) 
                     ( FALLS " JA " : ) WELCHE ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  75 1     BEZUG AUF GESAMTWIRTSCHAFTLICHE GROESSEN                                         4     5,0 
 
               2     BEZUG AUF BRANCHENSTRUKTURELLE SCHWIERIGKEITEN                                   5     6,3 
 
               3     BEZUG AUF DIE SCHWIERIGKEITEN EINZELNER BETRIEBE                                 4     5,0 
 
               4     HINWEIS AUF DIE NOTWENDIGKEIT STAATLICHER PLANUNG , HILFE BEI ANPAS-             4     5,0 
                     SUNG 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
 
               6     TRIFFT NICHT ZU                                                                 64    80,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   105,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0072               ( KARTE 3 VORLEGEN ) 
                     WELCHES DER AUF DIESER KARTE GENANNTEN PROJEKTE MUESSTE IHRER MEINUNG 
                     NACH AM EHESTEN DURCH DIE OEFFENTLICHE HAND GEFOERDERT WERDEN , FALLS 
                     AUS DEM VERTEIDIGUNGSHAUSHALT WESENTLICHE MITTEL FREI WUERDEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         1  76 1     ZUSCHUESSE AN DIE LAENDER ZUM AUSBAU VON HOCHSCHULEN UND UNIVERSI-              66    82,5 
                     TAETEN 
 
               2     ZUEGIGER AUSBAU DER BUNDESSTRASSEN UND DER BUNDESAUTOBAHNEN                     54    67,5 
 
               3     BAU VON EIGENHEIMEN                                                             16    20,0 
 
               4     EINGLIEDERUNG DER OSTZONENFLUECHTLINGE                                           9    11,3 
 
               5     SCHNELLE ENTWICKLUNG DER ATOMFORSCHUNG UND IHRER WIRTSCHAFTLICHEN               33    41,3 
                     NUTZUNG 
 
               6     BAU SOZIALER MIETWOHNUNGEN                                                      29    36,3 
 
               7     RATIONALISIERUNG DER LANDWIRTSCHAFT                                             21    26,3 
 
               8     WEITERE VERBESSERUNG DER SOZIALLEISTUNGEN                                       24    30,0 
 
               9     FINANZIERUNG BEDEUTENDER FORSCHUNGSAUFGABEN                                     60    75,0 
 
            77 1     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   392,7 
 
 
  0073               WIE WUERDEN SIE DEN EINFLUSS DER NATO AUF DIE DEUTSCHEN VERTEI- 
                     DIGUNGSAUSGABEN EINSTUFEN ? WUERDEN SIE IHN ALS GROSS , MITTEL , KLEIN 
                     ODER UEBERHAUPT NICHT BESTEHEND BEZEICHNEN ? 
 
         1  78 1     GROSS                                                                           66    82,5 
 
               2     MITTEL                                                                           7     8,8 
 
               3     KLEIN                                                                            2     2,5 
 
               4     UEBERHAUPT NICHT                                                                 0     0,0 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0074               ( WIE WUERDEN SIE DEN EINFLUSS DER NATO AUF DIE DEUTSCHEN VERTEI- 
                     DIGUNGSAUSGABEN EINSTUFEN ? WUERDEN SIE IHN ALS GROSS , MITTEL , KLEIN 
                     ODER UEBERHAUPT NICHT BESTEHEND BEZEICHNEN ?) 
                     UND WIE IST ES MIT DEM EINFLUSS DER USA ? 
 
         1  79 1     GROSS                                                                           57    71,3 
 
               2     MITTEL                                                                          17    21,3 
 
               3     KLEIN                                                                            1     1,3 
 
               4     UEBERHAUPT NICHT                                                                 0     0,0 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0075               ( WIE WUERDEN SIE DEN EINFLUSS DER NATO AUF DIE DEUTSCHEN VERTEI- 
                     DIGUNGSAUSGABEN EINSTUFEN ? WUERDEN SIE IHN ALS GROSS , MITTEL , KLEIN 
                     ODER UEBERHAUPT NICHT BESTEHEND BEZEICHNEN ?) 
                     UND WIE IST ES MIT DEM EINFLUSS DER BUNDESREGIERUNG ? 
 
         1  80 1     GROSS                                                                           49    61,3 
 
               2     MITTEL                                                                          21    26,3 
 
               3     KLEIN                                                                            5     6,3 
 
               4     UEBERHAUPT NICHT                                                                 0     0,0 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0076               ( WIE WUERDEN SIE DEN EINFLUSS DER NATO AUF DIE DEUTSCHEN VERTEI- 
                     DIGUNGSAUSGABEN EINSTUFEN ? WUERDEN SIE IHN ALS GROSS , MITTEL , KLEIN 
                     ODER UEBERHAUPT NICHT BESTEHEND BEZEICHNEN ?) 
                     UND WIE IST ES MIT DEM EINFLUSS DES BUNDESPARLAMENTS ? 
 
         2  04 1     GROSS                                                                           24    30,0 
 
               2     MITTEL                                                                          19    23,8 
 
               3     KLEIN                                                                           34    42,5 
 
               4     UEBERHAUPT NICHT                                                                 0     0,0 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0077               ( WIE WUERDEN SIE DEN EINFLUSS DER NATO AUF DIE DEUTSCHEN VERTEI- 
                     DIGUNGSAUSGABEN EINSTUFEN ? WUERDEN SIE IHN ALS GROSS , MITTEL , KLEIN 
                     ODER UEBERHAUPT NICHT BESTEHEND BEZEICHNEN ?) 
                     ODER GIBT ES ANDERE INSTITUTIONEN VON EINFLUSS ? 
 
         2  05 1     VERBAENDE , LOBBY                                                                6     7,5 
 
               2     SONSTIGE INSTITUTIONEN                                                          10    12,5 
 
               3     NEIN                                                                            61    76,3 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0078               SETZT MAN VORAUS , DASS WEITERE STEIGERUNGEN DER VERTEIDIGUNGSAUS- 
                     GABEN UNUMGAENGLICH WERDEN SOLLTEN , WELCHE ART DER FINANZIERUNG 
                     WUERDEN SIE DANN VORSCHLAGEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  06 1     STEUERMITTEL                                                                    33    41,3 
 
               2     HAUSHALT                                                                        23    28,8 
 
               3     KAPITALMARKT                                                                     7     8,8 
 
               4     WEHRSTEUER                                                                       5     6,3 
 
               5     SONSTIGES                                                                        3     3,8 
 
               6     KEINE ANGABE                                                                    14    17,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   106,5 
 
 
  0079               ( SETZT MAN VORAUS , DASS WEITERE STEIGERUNGEN DER VERTEIDIGUNGSAUS- 
                     GABEN UNUMGAENGLICH WERDEN SOLLTEN , WELCHE ART DER FINANZIERUNG 
                     WUERDEN SIE DANN VORSCHLAGEN? ) 
                     HALTEN SIE FOLGENDE MASSNAHMEN FUER TAUGLICH ODER NICHT : 
                     FINANZIERUNG DURCH LAUFENDE STEUEREINNAHMEN , WOBEI ANDERE BUNDESAUS- 
                     GABEN GEKUERZT WERDEN MUESSTEN ? 
 
         2  07 1     JA                                                                              43    53,8 
 
               2     NEIN                                                                            35    43,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0080               ( SETZT MAN VORAUS , DASS WEITERE STEIGERUNGEN DER VERTEIDIGUNGSAUS- 
                     GABEN UNUMGAENGLICH WERDEN SOLLTEN , WELCHE ART DER FINANZIERUNG 
                     WUERDEN SIE DANN VORSCHLAGEN ?) 
                     HALTEN SIE FOLGENDE MASSNAHMEN FUER TAUGLICH ODER NICHT : 
                     FINANZIERUNG DURCH GELDSCHOEPFUNG SEITENS DER ZENTRALNOTENBANK ? 
 
         2  08 1     JA                                                                               3     3,8 
 
               2     NEIN                                                                            75    93,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0081               ( SETZT MAN VORAUS , DASS WEITERE STEIGERUNGEN DER VERTEIDIGUNGSAUS- 
                     GABEN UNUMGAENGLICH WERDEN SOLLTEN , WELCHE ART DER FINANZIERUNG 
                     WUERDEN SIE DANN VORSCHLAGEN ?) 
                     HALTEN SIE FOLGENDE MASSNAHMEN FUER TAUGLICH ODER NICHT : 
                     FINANZIERUNG DURCH ANLEIHEN AUF DEM KAPITALMARKT ? 
 
         2  09 1     JA                                                                              18    22,5 
 
               2     NEIN                                                                            35    43,8 
 
               3     JA , MIT EINSCHRAENKUNGEN                                                       23    28,8 
 
               4     NEIN , MIT EINSCHRAENKUNGEN                                                      3     3,8 
 
               5     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0082               ( SETZT MAN VORAUS , DASS WEITERE STEIGERUNGEN DER VERTEIDIGUNGSAUS- 
                     GABEN UNUMGAENGLICH WERDEN SOLLTEN , WELCHE ART DER FINANZIERUNG 
                     WUERDEN SIE DANN VORSCHLAGEN ?) 
                     HALTEN SIE FOLGENDE MASSNAHMEN FUER TAUGLICH ODER NICHT : 
                     FINANZIERUNG DURCH ANGESAMMELTE HAUSHALTSUEBERSCHUESSE ? 
 
         2  10 1     JA                                                                              22    27,5 
 
               2     NEIN                                                                            18    22,5 
 
               3     SOWEIT VORHANDEN                                                                39    48,8 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0083               EIN BETRAECHTLICHER TEIL DER AUSRUESTUNG UNSERER BUNDESWEHR WURDE BIS- 
                     HER IM AUSLAND BESCHAFFT . HALTEN SIE DIESE PRAXIS AUCH WEITERHIN FUER 
                     WUENSCHENSWERT ODER GLAUBEN SIE , MAN SOLLTE DIE RUESTUNGSAUFTRAEGE IN 
                     STAERKEREM UMFANGE DER HEIMISCHEN INDUSTRIE ZUGUTE KOMMEN LASSEN ? 
 
         2  11 1     WEITERHIN WUENSCHENSWERT                                                        51    63,8 
 
               2     STAERKER HEIMISCHE INDUSTRIE                                                    21    26,3 
 
               3     TEILS , TEILS                                                                    8    10,0 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     0     0,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0084               EINIGE UNSERER BUENDNISPARTNER , INSBESONDERES ENGLAND UND DIE VER- 
                     EINIGTEN STAATEN , WUENSCHEN DEUTSCHE RUESTUNGSKAEUFE ZUM ZWECKE DER 
                     VERBESSERUNG IHRER ZAHLUNGSBILANZ . HALTEN SIE DAS UNTER VOLKSWIRT- 
                     SCHAFTLICHEN UND VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN GESICHTSPUNKTEN FUER DIE 
                     BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND FUER SINNVOLL ODER MEINEN SIE , DASS LETZT- 
                     LICH ANDERE POLITISCHE GRUENDE DAS ENTSCHEIDENDE KAUFMOTIV SIND ? 
                     1 . VOLKSWIRTSCHAFTLICH SINNVOLL : 
 
         2  12 1     JA                                                                              53    66,3 
 
               2     NEIN                                                                            13    16,3 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    14    17,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0085               ( EINIGE UNSERER BUENDNISPARTNER , INSBESONDERES ENGLAND UND DIE VER- 
                     EINIGTEN STAATEN , WUENSCHEN DEUTSCHE RUESTUNGSKAEUFE ZUM ZWECKE DER 
                     VERBESSERUNG IHRER ZAHLUNGSBILANZ . HALTEN SIE DAS UNTER VOLKSWIRT- 
                     SCHAFTLICHEN UND VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN GESICHTSPUNKTEN FUER DIE 
                     BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND FUER SINNVOLL ODER MEINEN SIE , DASS LETZT- 
                     LICH ANDERE POLITISCHE GRUENDE DAS ENTSCHEIDENDE KAUFMOTIV SIND ?) 
                     2 . VERTEIDIGUNGSPOLITISCH SINNVOLL : 
 
         2  13 1     JA                                                                              48    60,0 
 
               2     NEIN                                                                            13    16,3 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    19    23,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0086               ( EINIGE UNSERER BUENDNISPARTNER , INSBESONDERES ENGLAND UND DIE VER- 
                     EINIGTEN STAATEN , WUENSCHEN DEUTSCHE RUESTUNGSKAEUFE ZUM ZWECKE DER 
                     VERBESSERUNG IHRER ZAHLUNGSBILANZ . HALTEN SIE DAS UNTER VOLKSWIRT- 
                     SCHAFTLICHEN UND VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN GESICHTSPUNKTEN FUER DIE 
                     BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND FUER SINNVOLL ODER MEINEN SIE , DASS LETZT- 
                     LICH ANDERE POLITISCHE GRUENDE DAS ENTSCHEIDENDE KAUFMOTIV SIND ?) 
                     3 . ANDERE GRUENDE : 
 
         2  14 1     AUSSENPOLITISCHE GRUENDE                                                        37    46,3 
 
               2     SONSTIGE , POLITISCHE GRUENDE                                                   19    23,8 
 
               3     KEINE SONSTIGEN POLITISCHEN GRUENDE GENANNT                                     24    30,0 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     0     0,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0087               WIE GROSS SCHAETZEN SIE DIE EINWIRKUNG DER WIRTSCHAFTLICHEN ENTWICK- 
                     LUNG AUF DIE WAHLENTSCHEIDUNG DER STAATSBUERGER EIN ? 
                     IST SIE GROSS , MITTEL , KLEIN ODER UEBERHAUPT NICHT VORHANDEN ? 
 
         2  15 1     GROSS                                                                           69    86,3 
 
               2     MITTEL                                                                           9    11,3 
 
               3     KLEIN                                                                            2     2,5 
 
               4     UEBERHAUPT NICHT VORHANDEN                                                       0     0,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0088               DURCH DIE BEDUERFNISSE DER BUNDESWEHR TRITT DER STAAT , MEHR NOCH ALS 
                     BISHER , IM WIRTSCHAFTSLEBEN ALS NACHFRAGER AUF . HALTEN SIE ES FUER 
                     MOEGLICH , DASS DARAUS KONSEQUENZEN FUER DAS FUNKTIONIEREN DER MARKT- 
                     WIRTSCHAFT ENTSTEHEN KOENNEN ? 
 
         2  16 1     JA                                                                              33    41,3 
 
               2     NEIN                                                                            47    58,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     0     0,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0089               ( DURCH DIE BEDUERFNISSE DER BUNDESWEHR TRITT DER STAAT , MEHR NOCH 
                     ALS BISHER , IM WIRTSCHAFTSLEBEN ALS NACHFRAGER AUF . HALTEN SIE ES 
                     FUER MOEGLICH , DASS DARAUS KONSEQUENZEN FUER DAS FUNKTIONIEREN DER 
                     MARKTWIRTSCHAFT ENTSTEHEN KOENNEN ?) 
                     ( FALLS JA : ) 
                     SOLLTE MAN DEM ENTGEGENWIRKEN ? 
 
         2  17 1     JA                                                                              28    35,0 
 
               2     NEIN                                                                             5     6,3 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     0     0,0 
 
               4     TRIFFT NICHT ZU                                                                 47    58,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0090               ( DURCH DIE BEDUERFNISSE DER BUNDESWEHR TRITT DER STAAT , MEHR NOCH 
                     ALS BISHER , IM WIRTSCHAFTSLEBEN ALS NACHFRAGER AUF . HALTEN SIE ES 
                     FUER MOEGLICH , DASS DARAUS KONSEQUENZEN FUER DAS FUNKTIONIEREN DER 
                     MARKTWIRTSCHAFT ENTSTEHEN KOENNEN ?) 
                     ( FALLS JA : ) 
                     SOLLTE MAN DEM ENTGEGENWIRKEN ? 
                     WIE ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  18 1     DURCH MITTEL DER HAUSHALTSPOLITIK                                                8    10,0 
 
               2     SPEZIELL : BESCHRAENKUNG DER AUSGABEN                                            6     7,5 
 
               3     MEHR MARKTWIRTSCHAFT                                                             7     8,8 
 
               4     MEHR STAATSWIRTSCHAFT                                                            5     6,3 
 
               5     SONSTIGE MASSNAHMEN                                                              5     6,3 
 
               6     KEINE ANGABE                                                                     7     8,8 
 
               7     TRIFFT NICHT ZU                                                                 47    58,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   106,5 
 
 
  0091               WELCHE ROLLE SPIELEN FUER SIE VOLKSWIRTSCHAFTLICHE UEBERLEGUNGEN , 
                     WENN SIE IN DER HEUTIGEN AUSSENPOLITISCHEN SITUATION AN VERTEIDIGUNGS- 
                     POLITISCHEN ENTSCHEIDUNGEN MITWIRKEN WUERDEN ? 
 
         2  19 1     GROSSE ROLLE                                                                    33    41,3 
 
               2     MITTLERE ROLLE                                                                  33    41,3 
 
               3     KLEINERE ROLLE                                                                  11    13,8 
 
               4     KEINE ROLLE                                                                      3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0092               ( WELCHE ROLLE SPIELEN FUER SIE VOLKSWIRTSCHAFTLICHE UEBERLEGUNGEN , 
                     WENN SIE IN DER HEUTIGEN AUSSENPOLITISCHEN SITUATION AN VERTEIDIGUNGS- 
                     POLITISCHEN ENTSCHEIDUNGEN MITWIRKEN WUERDEN ?) 
                     ( NICHT STELLEN , FALLS " KEINE ROLLE ") 
                     KOENNEN SIE MIR EINIGE SOLCHER UEBERLEGUNGEN NENNEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  20 1     BEZUG : WAEHRUNGSSTABILITAET                                                    14    17,5 
 
               2     BEZUG : KONJUNKTUR , WACHSTUM , ARBEITSMARKT                                    20    25,0 
 
               3     BRANCHENORIENTIERTER BEZUG                                                       2     2,5 
 
               4     OEKONOMISIERUNG DER VERTEIDIGUNGSMITTEL                                          6     7,5 
 
               5     VERWENDUNG FUER ANDERE POLITISCHE ZIELE , ZIELKONFLIKT                           9    11,3 
 
               6     WIRTSCHAFTLICHE STAERKE ALS POLITISCHER FAKTOR                                   3     3,8 
 
               7     SONSTIGE WIRTSCHAFTLICHE UEBERLEGUNGEN                                          11    13,8 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    34    42,5 
 
               9     TRIFFT NICHT ZU                                                                  3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   127,7 
 
 
  0093               EINE ETWAS ANDERE FRAGE : GLAUBEN SIE , DASS DER DEUTSCHE WAEHLER GE- 
                     NUEGEND ANTEIL AN DER DISKUSSION UEBER VERTEIDIGUNGSPOLITISCHE FRAGEN 
                     NIMMT ? 
 
         2  21 1     JA                                                                              11    13,8 
 
               2     NEIN                                                                            69    86,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0094               SEHEN SIE IN DER TATSACHE , DASS DIE BUNDESWEHR KEINE TAKTISCHEN ATOM- 
                     WAFFEN IN EIGENER VERFUEGUNG HAT , DIE GEFAHR , DASS UNTER GEWISSEN 
                     UMSTAENDEN DIE KONVENTIONELLEN TRUPPEN ALS " VERLORENER HAUFEN " EIN- 
                     GESETZT WERDEN MUESSTEN ? 
 
         2  22 1     JA                                                                               6     7,5 
 
               2     NEIN                                                                            71    88,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0095               GLAUBEN SIE , DASS SICH IN DEN NAECHSTEN JAHREN DAS ATOMWAFFENPRO- 
                     DUKTIONSVERBOT DES WEU-VERTRAGES AUFHEBEN LIESSE , WENN DEUTSCHE 
                     REGIERUNG UND BUNDESTAG DIES ANSTREBEN WUERDEN ? 
 
         2  23 1     JA                                                                               6     7,5 
 
               2     NEIN                                                                            70    87,5 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     4     5,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0096               ( GLAUBEN SIE , DASS SICH IN DEN NAECHSTEN JAHREN DAS ATOMWAFFENPRO- 
                     DUKTIONSVERBOT DES WEU-VERTRAGES AUFHEBEN LIESSE , WENN DEUTSCHE 
                     REGIERUNG UND BUNDESTAG DIES ANSTREBEN WUERDEN ?) 
                     ( FALLS : NEIN ) 
                     WIE WUERDEN SIE IHRE MEINUNG BEGRUENDEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  24 1     POLITISCHE GRUENDE , MISSTRAUEN DER VERBUENDETEN                                43    53,8 
 
               2     DABEI USA GENANNT                                                                8    10,0 
 
               3     DABEI UK GENANNT                                                                 6     7,5 
 
               4     DABEI FRANKREICH GENANNT                                                         2     2,5 
 
               5     DABEI UDSSR BZW . OSTEN GENANNT                                                  9    11,3 
 
               6     ANDERE ANTWORTEN                                                                19    23,8 
 
               7     KEINE ANGABE                                                                     2     2,5 
 
               8     TRIFFT NICHT ZU                                                                 10    12,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   123,9 
 
 
  0097               IN DER NATO TRIFFT SICH DER MINISTERRAT UEBLICHERWEISE ALLE 6 MONATE . 
                     IN DER REGEL LIEGT DIE FEDERFUEHRUNG DABEI BEI DEN AUSSENMINISTERN . 
                     HALTEN SIE DAS FUER RICHTIG ODER GLAUBEN SIE , DASS IN DER NATO DIE 
                     VERTEIDIGUNGSPOLITIK ZU WENIG VON DEN VERTEIDIGUNGSMINISTERN GEMACHT 
                     WIRD ? GIBT ES UNTERSCHIEDE ZWISCHEN DEN EINZELNEN PARTNERSTAATEN ? 
 
         2  25 1     HALTE ES FUER RICHTIG                                                           59    73,8 
 
               2     WIRD ZU WENIG VON DEN VERTEIDIGUNGSMINISTERN GEMACHT                            13    16,3 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     8    10,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0098               WER HAT IHRER MEINUNG NACH AUF DIE VERTEIDIGUNGSKONZEPTION DER NATO 
                     DEN GROESSTEN EINFLUSS ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  26 1     DER MINISTERRAT                                                                 27    33,8 
 
               2     DAS MILITAERKOMITEE                                                              5     6,3 
 
               3     DIE STANDING GROUP                                                              15    18,8 
 
               4     SACEUR                                                                           7     8,8 
 
               5     USA , PENTAGON                                                                  13    16,3 
 
               6     ANDERE ANTWORTEN                                                                 5     6,3 
 
               7     KEINE ANGABE                                                                    16    20,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   110,3 
 
 
  0099               WELCHES SIND NACH IHRER MEINUNG DIE WICHTIGSTEN VORAUSSETZUNGEN FUER 
                     EINE WIRKSAME ABSCHRECKUNGSSTRATEGIE ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  27 1     BEWAFFNUNG ( OHNE SPEZIFIKATION )                                               21    26,3 
 
               2     ATOMWAFFEN                                                                      26    32,5 
 
               3     KONVENTIONELLE WAFFEN                                                           14    17,5 
 
               4     GLAUBWUERDIGKEIT                                                                17    21,3 
 
               5     STRATEGISCHE PLANUNG                                                             6     7,5 
 
               6     BUENDNISPOLITIK UND VERTEIDIGUNGSPOLITIK                                        19    23,8 
 
               7     BEZUG : BEVOELKERUNG                                                             7     8,8 
 
               8     SONSTIGER PSYCHOLOGISCHER BEZUG                                                 10    12,5 
 
               9     KEINE ANGABE                                                                    13    16,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   166,5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0100               HALTEN SIE DE GAULLES VERTEIDIGUNGSPOLITIK DER ( SELBSTAENDIGEN ) NA- 
                     TIONALEN ATOMRUESTUNG IM GRUNDE FUER EINEN RICHTIGEN ANSATZ , ODER 
                     GLAUBEN SIE , DASS DIE NATIONALSTAATLICHE LOESUNG UEBERHOLT IST , 
                     ODER SIND DE GAULLES PLAENE FUER FRANKREICH ZU TEUER , ODER WAS 
                     SPRICHT SONST DAFUER ODER DAGEGEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  28 1     IM GRUNDE RICHTIG                                                               12    15,0 
 
               2     UEBERHOLT                                                                       56    70,0 
 
               3     ZU TEUER                                                                        48    60,0 
 
               4     NEGATIV FUER NATO                                                                8    10,0 
 
               5     MILITAERISCH UNWIRKSAM                                                          11    13,8 
 
               6     ANDERE POSITIVE URTEILE                                                         15    18,8 
 
               7     ANDERE ANTWORTEN                                                                21    26,3 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   215,2 
 
 
  0101               GLAUBEN SIE , DASS IM ERNSTFALL FRANKREICH ATOMWAFFEN ZUR VERTEIDIGUNG 
                     DER BUNDESREPUBLIK EINSETZEN WUERDE , AUCH WENN ES SICH DAMIT DER GE- 
                     FAHR EINES GEGENSCHLAGES AUSSETZT ? 
 
         2  29 1     JA                                                                              32    40,0 
 
               2     NEIN                                                                            40    50,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     8    10,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0102               HALTEN SIE DIE RUSSISCH - CHINESISCHEN SPANNUNGEN FUER SO ERNSTHAFT , 
                     DASS SICH DARAUS EINE VERLAGERUNG DER SOWJETISCHEN AKTIVITAET ZUM 
                     OSTEN HIN UND DAMIT LANGFRISTIG EINE ENTSPANNUNG IM WESTEN ERGEBEN 
                     KOENNTE ? 
 
         2  30 1     JA                                                                              51    63,8 
 
               2     NEIN                                                                            28    35,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0103               ( HALTEN SIE DIE RUSSISCH - CHINESISCHEN SPANNUNGEN FUER SO ERNST- 
                     HAFT , DASS SICH DARAUS EINE VERLAGERUNG DER SOWJETISCHEN AKTIVITAET 
                     ZUM OSTEN HIN UND DAMIT LANGFRISTIG EINE ENTSPANNUNG IM WESTEN ERGEBEN 
                     KOENNTE ?) 
                     ( FALLS : JA ) 
                     WELCHE SCHRITTE WUERDEN SIE AUF DEM VERTEIDIGUNGSSEKTOR IN DIESEM 
                     FALLE FUER VORDRINGLICH HALTEN ? 
 
         2  31 1     KEINE AENDERUNG DER POLITIK                                                     25    31,3 
 
               2     ABRUESTUNG                                                                      11    13,8 
 
               3     ANDERE ANTWORTEN                                                                 9    11,3 
 
               4     KEINE ANGABE                                                                     6     7,5 
 
               0     TRIFFT NICHT ZU                                                                 29    36,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0104               GLAUBEN SIE , DASS EIN GEEINTES EUROPA STARK GENUG WERDEN KOENNTE , UM 
                     AUF DIE VERTEIDIGUNGSGARANTIE DER USA ZU VERZICHTEN ? 
 
         2  32 1     JA                                                                               6     7,5 
 
               2     NEIN                                                                            74    92,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0105               ( KARTE 4 UEBERREICHEN ) 
                     BEI DER DISKUSSION VON VERTEIDIGUNGSFRAGEN WERDEN OFT ABKUERZUNGEN 
                     UND FACHAUSDRUECKE GENANNT . KENNEN SIE EINIGE DER HIER GENANNTEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  33 1     MC 70 RICHTIG                                                                   51    63,8 
 
               2     SAC RICHTIG                                                                     20    25,0 
 
               3     SACEUR RICHTIG                                                                  45    56,3 
 
               4     MRBM RICHTIG                                                                    14    17,5 
 
               5     SHAPE RICHTIG                                                                   47    58,8 
 
               6     OTAN RICHTIG                                                                    28    35,0 
 
               7     SEATO RICHTIG                                                                   57    71,3 
 
               8     COUNTER FORCE RICHTIG                                                           12    15,0 
 
               9     OVER KILL RICHTIG                                                               24    30,0 
 
            34 1     ESCALTATION RICHTIG                                                             26    32,5 
 
               2     KEINE ANGABE                                                                     9    11,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   416,5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0106               NEHMEN WIR AN , SIE WOLLTEN SICH UEBER EINE GRUNDSAETZLICHE FRAGE AUS 
                     DEM GEBIET DER VERTEIDIGUNGSPOLITIK INFORMIEREN : AUF WELCHE QUELLEN 
                     ( BUECHER , ZEITSCHRIFTEN , ZEITUNGEN , DOKUMENTE , GESPRAECHE ) 
                     WUERDEN SIE DABEI ZURUECKGREIFEN ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  35 Y     MATERIAL AUS DEM VERTEIDIGUNGSMINISTERIUM                                       23    28,8 
 
               X     MATERIAL AUS DEM AUSWAERTIGEN AMT                                                3     3,8 
 
               0     MATERIAL AUS DER BUNDESTAGSBIBLIOTHEK UND DEM BUNDESTAGSARCHIV                  23    28,8 
 
               1     MATERIAL AUS DEM BUNDESTAGSARCHIV                                                1     1,3 
 
               2     MATERIAL VON FORSCHUNGSINSTITUTEN DER UNIVERSITAETEN                             2     2,5 
 
               3     MATERIAL VON WEU ODER NATO                                                       8    10,0 
 
               4     GESPRAECHE MIT FRAKTIONSKOLLEGEN                                                25    31,3 
 
               5     GESPRAECHE MIT ANDEREN PERSONEN                                                 12    15,0 
 
               6     EIGENE BUECHEREI                                                                 7     8,8 
 
               7     ZEITUNGEN                                                                        9    11,3 
 
               8     MATERIAL VOM ASSISTENTEN DES VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSSES                            1     1,3 
 
               9     ZEITSCHRIFT : WEHRKUNDE                                                         10    12,5 
 
            36 Y     ZEITSCHRIFT : SOLDAT UND TECHNIK                                                 3     3,8 
 
               X     ZEITSCHRIFT : WEHRWISSENSCHAFTLICHE RUNDSCHAU                                    3     3,8 
 
               0     ZEITSCHRIFT : EUROPA ARCHIV                                                      2     2,5 
 
               1     INLAENDISCHE ZEITSCHRIFTEN , ALLGEMEINES                                        26    32,5 
 
               2     AUSLAENDISCHE ZEITSCHRIFTEN                                                      5     6,3 
 
               3     BUECHER , ALLGEMEIN                                                             19    23,8 
 
               4     BUECHER ODER ARTIKEL VON MIKSCHE                                                 7     8,8 
 
               5     BUECHER ODER ARTIKEL VON KISSINGER                                               6     7,5 
 
               6     BUECHER ODER ARTIKEL VON H . SCHMIDT                                             9    11,3 
 
               7     BUECHER ODER ARTIKEL SONSTIGER , NAMENTLICH GENANNTER AUTOREN                   14    17,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                    25    31,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   304,5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0107               ( KARTE 5 UEBERREICHEN ) 
                     DIE WISSENSCHAFTLICHE LITERATUR ZU VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN FRAGEN 
                     KOMMT UEBERWIEGEND AUS DEN USA . WELCHE DER HIER GENANNTEN WERKE 
                     HALTEN SIE FUER DIE WICHTIGSTEN ? SIE KOENNEN AUF DIESER LISTE JEDES 
                     BUCH , DAS SIE KENNEN , MIT 1 - 10 PLUSPUNKTEN VERSEHEN Ü 0 HEISST 
                     UNBEKANNT . 
                     1 . 1 - 3 PUNKTE : 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  37 1     HITCH & MCKEAN                                                                   0     0,0 
 
               2     MCDOUGAL                                                                         0     0,0 
 
               3     BUCHAN & WINDSOR                                                                 0     0,0 
 
               4     BRODIE                                                                           0     0,0 
 
               5     HAMMOND                                                                          1     1,3 
 
               6     KECSKEMETI                                                                       1     1,3 
 
               7     KINGSTONE                                                                        1     1,3 
 
               8     PERLA                                                                            0     0,0 
 
               9     SOKOLOWSKI                                                                       0     0,0 
 
            38 1     KAHN                                                                             1     1,3 
 
               2     KISSINGER                                                                        0     0,0 
 
               3     OSGOOD                                                                           0     0,0 
 
               4     TRIFFT NICHT ZU                                                                 77    96,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   101,5 
 
 
  0108               ( KARTE 5 UEBERREICHEN ) 
                     ( DIE WISSENSCHAFTLICHE LITERATUR ZU VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN FRAGEN 
                     KOMMT UEBERWIEGEND AUS DEN USA . WELCHE DER HIER GENANNTEN WERKE 
                     HALTEN SIE FUER DIE WICHTIGSTEN ? SIE KOENNEN AUF DIESER LISTE JEDES 
                     BUCH , DAS SIE KENNEN , MIT 1 - 10 PLUSPUNKTEN VERSEHEN Ü 0 HEISST 
                     UNBEKANNT .) 
                     2 . 4 - 7 PUNKTE 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  39 1     HITCH & MCKEAN                                                                   5     6,3 
 
               2     MCDOUGAL                                                                         3     3,8 
 
               3     BUCHAN & WINDSOR                                                                 9    11,3 
 
               4     BRODIE                                                                           4     5,0 
 
               5     HAMMOND                                                                          3     3,8 
 
               6     KECSKEMETI                                                                       1     1,3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
               7     KINGSTONE                                                                        1     1,3 
 
               8     PERLA                                                                            0     0,0 
 
               9     SOKOLOWSKI                                                                       2     2,5 
 
            40 1     KAHN                                                                             6     7,5 
 
               2     KISSINGER                                                                       15    18,8 
 
               3     OSGOOD                                                                           1     1,3 
 
               4     TRIFFT NICHT ZU                                                                 52    65,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   127,9 
 
 
  0109               ( KARTE 5 UEBERREICHEN ) 
                     ( DIE WISSENSCHAFTLICHE LITERATUR ZU VERTEIDIGUNGSPOLITISCHEN FRAGEN 
                     KOMMT UEBERWIEGEND AUS DEN USA . WELCHE DER HIER GENANNTEN WERKE 
                     HALTEN SIE FUER DIE WICHTIGSTEN ? SIE KOENNEN AUF DIESER LISTE JEDES 
                     BUCH , DAS SIE KENNEN , MIT 1 - 10 PLUSPUNKTEN VERSEHEN Ü 0 HEISST 
                     UNBEKANNT .) 
                     3 . 8 - 10 PUNKTE 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  41 1     HITCH & MCKEAN                                                                   2     2,5 
 
               2     MCDOUGAL                                                                         1     1,3 
 
               3     BUCHAN & WINDSOR                                                                11    13,8 
 
               4     BRODIE                                                                           4     5,0 
 
               5     HAMMOND                                                                          3     3,8 
 
               6     KECSKEMETI                                                                       0     0,0 
 
               7     KINGSTONE                                                                        0     0,0 
 
               8     PERLA                                                                            0     0,0 
 
               9     SOKOLOWSKI                                                                      11    13,8 
 
            42 1     KAHN                                                                             5     6,3 
 
               2     KISSINGER                                                                       21    26,3 
 
               3     OSGOOD                                                                           5     6,3 
 
               4     TRIFFT NICHT ZU                                                                 52    65,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   144,1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0110               NOCH EINE KONKRETE FRAGE : BEI WELCHEN DER FOLGENDEN WAFFEN HABEN 
                     IHRER MEINUNG NACH DIE USA EIN ZAHLENMAESSIGES UEBERGEWICHT UEBER DIE 
                     SOWJETUNION ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  43 1     INTERKONTINENTALRAKETEN                                                         54    67,5 
 
               2     TAKTISCHE ATOMWAFFEN                                                            51    63,8 
 
               3     MITTELSTRECKEN RAKETEN                                                          36    45,0 
 
               4     LANGSTRECKEN BOMBER                                                             63    78,8 
 
               5     U-BOOTE , UNSPEZIFIZIERT                                                        40    50,0 
 
               6     NUR ATOM U-BOOTE                                                                16    20,0 
 
               7     NUR KONVENTIONELLE U-BOOTE                                                       2     2,5 
 
               8     KEINE ANGABE                                                                     3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   331,4 
 
 
  0111               WAS SIND IHRER MEINUNG NACH DIE WICHTIGSTEN PUNKTE DES ABKOMMENS VON 
                     NASSAU ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  44 1     NENNUNG VON GROSSBRITANNIEN UND USA BZW . MCMILLAN UND KENNEDY                  29    36,3 
 
               2     VERZICHT GROSSBRITANNIENS AUF SKYBOLT BZW . ENGLISCHE RAKETEN O. AE.            14    17,5 
 
               3     US ANGEBOT VON POLARIS O . AE .                                                 12    15,0 
 
               4     ANDERE , UEBERWIEGEND RICHTIGE ANTWORTEN                                        34    42,5 
 
               5     FALSCHE ANTWORTEN , KEINE ANGABE                                                38    47,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   158,8 
 
 
  0112               WORIN SEHEN SIE DEN WICHTIGSTEN WECHSEL IN DER AMERIKANISCHEN VER- 
                     TEIDIGUNGSPOLITIK DER LETZTEN 10 JAHRE ? 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  45 1     AENDERUNGEN DER WAFFENTECHNIK                                                    3     3,8 
 
               2     AENDERUNGEN DER STRATEGISCHEN KONZEPTION , ALLGEMEIN                             4     5,0 
 
               3     VERSTAERKUNG DER KONVENTIONELLEN WAFFEN                                         16    20,0 
 
               4     ENTWICKLUNG DER ATOMWAFFEN                                                      17    21,3 
 
               5     AENDERUNG IN DER EINSATZPLANUNG                                                 31    38,8 
 
               6     AENDERUNG DER STRATEGISCHEN SITUATION DER USA                                   16    20,0 
 
               7     AENDERUNG IM VERHAELTNIS USA : NATOPARTNER                                       4     5,0 
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               8     ERWAEHNUNG WIRTSCHAFTLICHER ARGUMENTE                                            2     2,5 
 
               9     ENTSPANNUNGSPOLITIK                                                              8    10,0 
 
            46 1     ANDERE ANTWORTEN                                                                11    13,8 
 
               2     KEINE ANGABE                                                                     7     8,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   149,0 
 
 
  0113               ZUM SCHLUSS NOCH DIE FRAGE : WELCHE LOESUNG HALTEN SIE FUER DIE 
                     BESTE , UM EUROPA , DAS DEM SOWJETISCHEN ZUGRIFF SO NAHE UND PRAKTISCH 
                     EINE ART GEISEL FUER DIE SOWJETUNION IST , IN SEINER AUESSEREN SICHER- 
                     HEIT ZU STAERKEN . 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  47 1     NATIONALE ATOMSTREITKRAEFTE                                                      2     2,5 
 
               2     EIGENE MITTELSTRECKENRAKETEN                                                    21    26,3 
 
               3     MLF                                                                             35    43,8 
 
               4     STAERKERE KONVENTIONELLE TRUPPEN                                                52    65,0 
 
               5     STAERKERE MITWIRKUNG , MITENTSCHEIDUNG                                           6     7,5 
 
               6     STAERKUNG DER NATO , ATLANTISCHE GEMEINSCHAFT                                   15    18,8 
 
               7     EINIGUNG EUROPAS                                                                 7     8,8 
 
               8     STAERKUNG DES VERHAELTNISSES BRD : USA                                          10    12,5 
 
               9     HINWEIS AUF NICHTMILITAERISCHE MITTEL                                            3     3,8 
 
               0     KEINE ANGABE                                                                     0     0,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   189,0 
 
 
  0114               PARTEIMITGLIEDSCHAFT 
 
         2  48 1     CDU                                                                             26    32,5 
 
               2     CSU                                                                             10    12,5 
 
               3     SPD                                                                             31    38,8 
 
               4     FDP                                                                             13    16,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
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  0115               BERUF DES BEFRAGTEN 
 
                     2 49 0 U 2 50 1 
         2  49 0     BEAMTER , RICHTER                                                               17    21,3 
 
                     2 49 0 U 2 50 2 
               0     LEHRER , PFARRER , ARZT                                                         11    13,8 
 
                     2 49 0 U 2 50 3 
               0     RECHTSANWALT , NOTAR                                                             9    11,3 
 
                     2 49 0 U 2 50 4 
               0     ANGESTELLTER                                                                     4     5,0 
 
                     2 49 0 U 2 50 5 
               0     LEITENDER ANGESTELLTER                                                           8    10,0 
 
                     2 49 0 U 2 50 6 
               0     INGENIEUR , ARCHITEKT ( DIPL )                                                   6     7,5 
 
                     2 49 0 U 2 50 7 
               0     HANDWERKER                                                                       5     6,3 
 
                     2 49 0 U 2 50 8 
               0     LANDWIRT UND FORSTWIRT ( DIPL )                                                  5     6,3 
 
                     2 49 0 U 2 50 9 
               0     GEWERKSCHAFTSFUNKTIONAER                                                         1     1,3 
 
                     2 49 1 U 2 50 0 
               1     SELBSTAENDIGER GEWERBETREIBENDER , UNTERNEHMER                                   7     8,8 
 
                     2 49 1 U 2 50 1 
               1     REDAKTEUR , JOURNALIST                                                           5     6,3 
 
                     2 49 1 U 2 50 2 
               1     FACHARBEITER                                                                     1     1,3 
 
                     2 49 1 U 2 50 3 
               1     MILITAER                                                                         1     1,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,5 
 
 
  0116               KONFESSION 
 
         2  51 1     KATHOLISCH                                                                      28    35,0 
 
               2     EVANGELISCH                                                                     27    33,8 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                    25    31,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
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  0117               SCHULBILDUNG 
 
         2  52 1     VOLKSSCHULE , MITTELSCHULE                                                      18    22,5 
 
               2     HOEHERE SCHULE , OHNE ABITUR                                                    11    13,8 
 
               3     HOEHERE SCHULE , MIT ABITUR                                                      6     7,5 
 
               4     HOCHSCHULE , UNIVERSITAET                                                       45    56,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0118               ALTER 
 
         2  53 1     UNTER 40 JAHRE                                                                  10    12,5 
 
               2     40 BIS UNTER 45 JAHREN                                                          12    15,0 
 
               3     45 BIS UNTER 50 JAHRE                                                           14    17,5 
 
               4     50 BIS UNTER 55 JAHRE                                                           12    15,0 
 
               5     55 BIS UNTER 60 JAHRE                                                           15    18,8 
 
               6     60 BIS UNTER 65 JAHRE                                                            8    10,0 
 
               7     65 UND AELTER                                                                    9    11,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0119               FAMILIENSTAND 
 
         2  54 1     LEDIG                                                                            3     3,8 
 
               2     VERHEIRATET                                                                     72    90,0 
 
               3     KEINE ANGABE                                                                     5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0120               GESCHLECHT 
 
         2  55 1     MAENNER                                                                         75    93,8 
 
               2     FRAUEN                                                                           5     6,3 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
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  0121               ART DER WAHL 
 
         2  56 1     DIREKTMANDAT                                                                    33    41,3 
 
               2     LISTENMANDAT                                                                    44    55,0 
 
               3     BERLINER ABGEORDNETER                                                            3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0122               MANDATSALTER 
 
         2  57 1     0 BIS UNTER 1 LEGISLATURPERIODE                                                 30    37,5 
 
               2     1 BIS UNTER 2 LEGISLATURPERIODEN                                                25    31,3 
 
               3     2 BIS UNTER 3 LEGISLATURPERIODEN                                                14    17,5 
 
               4     3 BIS UNTER 4 LEGISLATURPERIODEN                                                11    13,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0123               DAUER DER MITGLIEDSCHAFT IM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS 
 
         2  58 1     BIS UNTER 2 JAHRE                                                                9    11,3 
 
               2     2 BIS UNTER 4 JAHRE                                                             11    13,8 
 
               3     4 BIS UNTER 6 JAHRE                                                              5     6,3 
 
               4     6 BIS UNTER 8 JAHRE                                                             10    12,5 
 
               5     8 JAHRE UND LAENGER                                                             11    13,8 
 
               6     NICHTMITGLIEDER                                                                 34    42,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0124               MITGLIEDSCHAFT IM VERTEIDIGUNGSAUSSCHUSS 
 
         2  59 1     ORDENTLICHE MITGLIEDER                                                          24    30,0 
 
               2     STELLVERTRETENDE MITGLIEDER                                                     22    27,5 
 
               3     NICHTMITGLIEDER                                                                 34    42,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
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  0125               MITGLIEDSCHAFT IN AUSSCHUESSEN , SONSTIGE FUNKTIONEN 
                     ( MEHRFACHNENNUNGEN ) 
 
         2  60 1     MITGLIED IN DREI ODER MEHR AUSSCHUESSEN                                          9    11,3 
 
               2     EUROPARAT                                                                       11    13,8 
 
               3     WEU                                                                             10    12,5 
 
               4     NATOPARLAMENT                                                                    3     3,8 
 
               5     EUROPAPARLAMENT                                                                  2     2,5 
 
               6     AELTESTENRAT DES BUNDESTAGES                                                     4     5,0 
 
               7     PARLAMENTSVORSTAND                                                               5     6,3 
 
               8     LANDESPARTEIVORSTAND                                                             2     2,5 
 
               9     BUNDESPARTEIVORSTAND                                                             8    10,0 
 
            61 1     ANDERES HOHES PARTEIAMT                                                         12    15,0 
 
               2     FRUEHER : MDL                                                                   10    12,5 
 
               3     TRIFFT NICHT ZU                                                                 38    47,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   142,7 
 
 
  0126               GEWAEHLT IN ( WAHLKREIS BZW . LISTE ): 
 
                     2 62 0 U 2 63 1 
         2  62 0     BERLIN                                                                           3     3,8 
 
                     2 62 0 U 2 63 2 
               0     HAMBURG                                                                          2     2,5 
 
                     2 62 0 U 2 63 3 
               0     BREMEN                                                                           0     0,0 
 
                     2 62 0 U 2 63 4 
               0     SCHLESWIG-HOLSTEIN                                                               4     5,0 
 
                     2 62 0 U 2 63 5 
               0     NIEDERSACHSEN                                                                   12    15,0 
 
                     2 62 0 U 2 63 6 
               0     NORDRHEIN-WESTFALEN                                                             19    23,8 
 
                     2 62 0 U 2 63 7 
               0     RHEINLAND-PFALZ                                                                  7     8,8 
 
                     2 62 0 U 2 63 8 
               0     HESSEN                                                                           2     2,5 
 
                     2 62 0 U 2 63 9 
               0     SAARLAND                                                                         2     2,5 
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                     2 62 1 U 2 63 0 
               1     BADEN-WUERTTEMBERG                                                              11    13,8 
 
                     2 62 1 U 2 63 1 
               1     BAYERN                                                                          18    22,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,2 
 
 
  0127               INTERESSE AM INTERVIEW 
 
         2  64 1     INTERESSIERT                                                                    77    96,3 
 
               2     UNINTERESSIERT                                                                   3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0128               STIMMUNG BEIM INTERVIEW 
 
         2  65 1     FREUNDLICH                                                                      57    71,3 
 
               2     SACHLICH                                                                        20    25,0 
 
               3     UNGEDULDIG                                                                       3     3,8 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0129               DAUER DES INTERVIEWS 
 
         2  66 1     30 - 45 MINUTEN                                                                 12    15,0 
 
               2     46 - 60 MINUTEN                                                                 44    55,0 
 
               3     61 - 90 MINUTEN                                                                 16    20,0 
 
               4     91 MINUTEN UND LAENGER                                                           8    10,0 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
  0130               BEURTEILUNG DER INTERVIEWDAUER 
 
         2  67 1     ZU LANG                                                                          6     7,5 
 
               2     RICHTIGE LAENGE                                                                 74    92,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
             (C) Zentralarchiv für Empirische Sozialforschung Köln 



NUMMER   D. C. P.                                     T E X T                                      ABS.     0/0 
 
 
  0131               ORT DES INTERVIEWS 
 
         2  68 1     BUERO                                                                           40    50,0 
 
               2     WOHNUNG                                                                          9    11,3 
 
               3     BUNDESTAGSLOBBY                                                                 15    18,8 
 
               4     BUNDESTAGSRESTAURANT                                                            14    17,5 
 
               5     ANDERER ORT                                                                      2     2,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,1 
 
 
  0132               STOERUNGEN BEIM INTERVIEW 
 
         2  69 1     TELEFON                                                                          8    10,0 
 
               2     BESUCH                                                                           2     2,5 
 
               3     ANWESENDE                                                                       12    15,0 
 
               4     SONSTIGE STOERUNGEN                                                              4     5,0 
 
               5     KEINE STOERUNGEN                                                                54    67,5 
                                                                                                  -----  ------ 
                     TOTAL                                                                           80   100,0 
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